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Paderborn. „Bürgerbetei-
ligung - wie geht es weiter 
mit der Alanbrooke Kaser-
ne“ lautet der Titel einer Ver-
anstaltung, zu der die Stadt 
Paderborn am Samstag, 2. Juli, um 
11 Uhr ins Technische Rathaus in der 
Pontanusstraße einlädt.
Bürgermeister Michael Dreier und 
die Technische Beigeordnete Clau-
dia Warnecke werden gemeinsam mit 
Vertretern des Büros Drees Huesmann 
aus Bielefeld über den geplanten städ-
tebaulich-freiraumplanerischen Wett-
bewerb für die Alanbrooke Kaserne 

Paderborn. Zum zweitenmal in Euro-
pa und zum erstenmal im Jazz-Club 
Paderborn: Der phantastische Blues 
Harp-Spieler  Mitch Kashmar aus den 
USA! Seit seinem ersten Album (1999) 
gilt der Mann aus Portland (Oregon) in 
seinem Heimatland seit langem als ei-
ner der spannendsten Mundharmo-
nikavirtuosen des zeitgenössischen 
Blues. Auch internationale Experten 
haben ihn schon in eine Reihe mit Litt-
le Walter und Charlie Musselwhite ge-
stellt. Überdies ist er ein bemerkens-
werter Sänger mit kraftvoller Stimme 
und mitreißender Bühnenpräsenz.  

Paderborn. Nach 32 Jahren als Ge-
schäftsführer des AWO-Kreisverban-
des Paderborn wurde Harald Ehlers 
nun mit „großem Bahnhof“ offizi-
ell verabschiedet. „Mit Harald Eh-
lers verlässt ein soziales Urgestein 
die Kommandobrücke des AWO-
Schiffs“, sagte Landrat Müller im 
Mehrgenerationenhaus AWO Leo. 
„Ein ganzes Berufsleben lang hat er 
für Benachteiligte gestritten.“ Die ra-
sante Entwicklung des Kreisverban-
des sei untrennbar mit Ihm verbun-
den. „Eine Erfolgsgeschichte auf die 
Sie stolz sein können.“
„Beruf kommt von Berufung“, 
schloss sich Bürgermeister Micha-
el Dreier an. „Die Stadt Paderborn 
dankt Ihnen für 32 Jahre unermüd-
lichen Einsatz und Kontinuität.“ Zu 
Ehlers Verdiensten zähle unter an-
derem, dass der den Runden Tisch 
Armut 2007 mit auf den Weg brachte, 

die vorbildliche Zusammenarbeit mit 
den anderen Verbänden und der Weg, 
den die AWO vor zehn Jahren mit der 
Offenen Ganztagsschule einschlug. 
„Sie waren uns immer ein gern gese-
hener, äußerst verlässlicher Partner.“
Für die Arbeitsgemeinschaft der 
Wohlfahrtverbände lobte deren Spre-
cherin Jutta Vormberg: „Ihre kon-
struktive und wertschätzende Ein-
stellung hat unsere Zusammenarbeit 
ganz wesentlich geprägt.“ Ehlers 
habe sich für Integration stark ge-
macht und das Thema Armut aus der 
Tabuzone geholt. „Wir haben nicht 
nur Ihre Verlässlichkeit geschätzt, 
sondern auch Ihre Kollegialität, Ih-

ren Teamgeist, Ihr Wissen, Ihre Ge-
duld und die guten Ideen.“ Im Namen 
des AWO-Bezirksverbandes OWL be-
dankte sich auch Ulla Struff-Koerdt 
für die gute Zusammenarbeit und 
blickte dabei auf mehr drei Jahrzehn-
te „gemeinsame AWO-Geschichte“ 
zurück.
„Harald Ehlers hat die AWO in Pader-
born ganz wesentlich geprägt. Dass 
sie heute ein so anerkannter sozialer 
Dienstleister ist, hat sehr wesentlich 
mit seinem überzeugenden Einsatz 
zu tun“, sagte die AWO-Kreisvorsit-
zende Mechtild Rothe. „Zum Beispiel 
bei der guten Zusammenarbeit mit 
den anderen Wohlfahrtsverbänden, 

den Kostenträgern, in den kommu-
nalpolitischen Gremien und am Run-
den Tisch Armut.“ Er übergebe ein 
gut aufgestelltes Unternehmen mit 
200 Mitarbeitern und einem Umsatz 
von knapp 6 Millionen Euro. Dabei 
habe er sich immer auch engagiert 
für soziale Gerechtigkeit und gegen 
Armut, Ausgrenzung und rechte Ten-
denzen eingesetzt. „Du warst jemand 
der seine Arbeit kann und dem man 
vertrauen kann. Deshalb hat mir die 
Zusammenarbeit auch viel Freude ge-
macht.“
Sehr emotional blickte der AWO-Eh-
renvorsitzende Günter Bitterberg auf 
seine Zeit als Kreisvorsitzender von 
1996 bis 2010 zurück. „Damals woll-
ten wir der AWO einen gut sichtbaren 
Platz geben.“ Dafür sei die AWO nicht 
als Konkurrenz der anderen Wohl-
fahrtsverbände aufgetreten, sondern 
habe im Verbund Ideen entwickelt 
und Impulse gegeben. „So ist es uns 
gelungen, öffentliche Anerkennung 
von allen Seiten zu bekommen“, so 

Bitterberg. „Und in all diesen Jahren 
bist du mir zum Freund geworden.“
Sichtlich bewegt warf Harald Ehlers 
abschließend einen Blick zurück. Als 
er 1984 die Geschäftsführung des 
AWO-Kreisverbandes übernahm, sei 
das erst mal auf Probe gewesen. 
„Ich war vorher Leiter eines türki-
schen Zentrums bei der AWO Herford 
und brachte nur wenig Management-
kenntnisse mit“, so Ehlers. „Mein 
Vorteil war, dass ich gern organisier-
te, gern mit Menschen zu tun hatte 
und gern Neues ausprobierte.“ Er be-
dankte sich bei den ehrenamtlichen 
und hauptamtlichen Mitarbeitern und 
den langjährigen Partnern. „Ein Ge-
schenk waren besonders die Vor-
stände und ihre Vorsitzenden, die mir 
bei meiner Arbeit weitgehend freie 
Hand ließen.“ Seiner Nachfolgerin 
Ulla Hoentgesberg wünsche er viel 
Kraft und Freude an der neuen Tätig-
keit. „Dies ist kein Job, sondern eine 
Verantwortung, die man mit Leib und 
Seele übernimmt.“

32 Jahre Geschäftsführer des AWO-Kreisverbandes
Harald Ehlers 

verlässt die Brücke

Feierliche Verabschiedung des langjährigen AWO-Geschäftsführers 

(v.l.): Landrat Manfred Müller, die AWO-Kreisvorsitzende Mechtild 

Rothe, Harald und Dorit Ehlers sowie Bürgermeister Michael Dreier.

berichten. Im Wettbewerb wird eine 
planerische Gesamtlösung für die Ka-
serne gesucht, die den vielfältigen An-
sprüchen an eine innerstädtische Flä-
che gerecht wird. Hierzu müssen 
konkrete Anforderungen an die Wett-
bewerbsteilnehmer formuliert werden, 
die hier diskutiert werden können. 
Die Veranstaltung findet in der Zeit von 
11 bis 14 Uhr in Raum K 3.00 statt.

Bürgerbeteiligung zur Zukunft 
der Alanbrooke Kaserne

Am Samstag, 2. Juli, 

im Technischen Rathaus

Partner in seiner Karriere waren u.a. 
die Blueslegenden John Lee Hooker, 
Big Joe Turner, Jimmy Witherspoon, 
Eric Burdon und Lowell Fulson. 

Am Donnerstag, den 30. Juni, gas-
tiert Mitch  Kashmar zusammen mit 
den Blues’n’Boogie Kings, einer der 
interessantesten deutschen Blues-
bands, um 20 Uhr im Domizil des 
Jazz-Clubs, in der Kulturwerkstatt, 
Bahnhofstr. 64. 

Karten gibt es nur an der Abendkas-
se. Reservierungen sind möglich unter 
jazzclub.paderborn@googlemail.com

Super-Bluesman aus den USA!
MITCH KASHMAR gastiert mit den 

BLUES‘N’BOOGIE KINGS
Donnerstag, 30. Juni, 20 Uhr · Kulturwerkstatt
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Erwartungsfroh: Museumsleiterin Kirs-

ten John-Stucke (rechts) freut sich ge-

meinsam mit ihren Mitarbeitern auf 

viele Besucher. Foto: Dietmar Gröbing
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Lichtenau-Dalheim. (dg) Er ist Schla-
gerfan und doch kein Schlagerfuzzi, 
liebt Jazz und gehört trotzdem nicht 
zu seinen Hauptvertretern. Denn er 
hat irgendwo in der Mitte sein Zuhau-
se gefunden und fühlt sich pudelwohl 
im Reich der Zwischentöne. Götz Als-
mann ist ein nonchalanter Nostalgiker, 
ein – im positiven Sinne – ewig Gest-
riger, dem es in der Gegenwart zu kalt 
geworden ist, der sich deshalb bevor-
zugt in der Vergangenheit aufhält und 
das sein Publikum auch wissen lässt.
Musikalisch nimmt er seine Fans am 
Freitag, 8. Juli, mit auf eine Reise zum 
Broadway der 40er-, 50er- und 60er-
Jahre. Alsmann entführt den Zuhö-
rer in eine Ära, in der der Werteka-
non noch ein anderer war, in der Musik 
noch anders arrangiert und kategori-
siert wurde, mehr Spaß und weniger 
Kohle brachte. Nicht, dass Götz Als-
mann dem schnöden Mammon abge-
neigt wäre. Mitnichten. Trotzdem geht 
es ihm in erster Linie nicht um Profit, 
sondern um die Passion, um das Hin-
einwinden in eine Liedersammlung, die 
nach wie vor mehr alte Schätze birgt, 
als man vermuten mag.
Viele jener vergessenen Edelsteine 
gräbt der Münsteraner bezüglich des 

sommerlichen Open-Air-Termins im 
Kloster Dalheim aus. Auf Einladung 
des Kulturbüro-OWL setzt er sich ans 
Piano und singt unter Begleitung sei-
ner Haus- und Hofkapelle wunderba-
re Nummern, die neben dem Traditio-
nellen auch die Sprache feiern. Dabei 
geht es keineswegs um die ironische 
Reproduktion von Papas Pantoffel- 
und Patinaschlagern, sondern um die 
Wiederentdeckung verschütteter Wer-
te, um die Exhumierung totgeglaubter 
Moralstücke, die in ihrer Contenance 
dem Heimlichen wie Verstohlenen zu-
arbeiten.
Vieles in den Texten der veräußerten 
Jazz- und Swingtitel bleibt Andeutung, 
weist eine angenehme Zurückhaltung 
auf und hat die ordinäre Plattitüde ge-
nauso wenig nötig wie den billigen Ka-
lauer, bleibt eindeutig uneindeutig und 
oft eher still als beredsam. Das wiede-
rum gilt nicht für den Star des Abends, 
der zwischendrin und außenrum im-
mer wieder seine Eloquenz auf die 
Reise schickt, bei den anekdotischen 
Überleitungen sein erworbene Bil-
dungsniveau zwar allzu sehr vor sich 
her trägt, der Arroganz jedoch jovial 
widersteht.
Ergänzt wird die sommerliche Kon-

zertreihe von einem Gastspiel Roman 
Lobs. Der sympathische Echo-Preis-
träger vertrat Deutschland beim Eu-
rovision Song Contest (ESC) im Jahr 
2012. Sein Titel „Standing Still“ er-
reichte dabei die Top Ten. Roman Lob 
kommt mit seiner Band nach Dalheim 
und stellt unter anderem Songs seines 
aktuellen Albums vor. Vorgeschaltet ist 
dem Live-Gig eine ausführliche Talent-
probe des Paderborner Sängers und 
Gitarristen Matthias Lüke.

Paderborn. (dg) Wer zum Teufel ist 
Chris Tall? Ein Nachwuchsrapper mit 
Wortspielfaible? Ein angesagter Mo-
de-Designer für Übergrößen? Nein, es 
handelt sich um einen deutschen Co-
median, der an zwei aufeinander fol-
genden Abenden die Paderhalle füll-
te. Was dem Hamburger unterm Strich 
1.900 Menschen in die Arme trieb.
Gekommen waren sie, um Chris Tall 
(gesprochen: Kristall) ablästern zu hö-
ren: Über seine und angrenzende Ge-
nerationen. Eine im Stand-up- und Ju-
gendsprachen-Format dargebotene 
Eltern-Kind-Komödie war das Resultat. 
Bietet die mentale Fallhöhe zwischen 
25- und 50-Jährigen doch jede Menge 
Stoff für abendfüllende Witzeleien. Zu-
vorderst, weil die Alten sein wollen wie 
die Jungen. Weshalb sie deren Geba-
ren und Attitüden imitieren. Das gefällt 
Chris Tall ganz und gar nicht, findet der 
die Alten doch nur dann cool, „wenn 
sie sich ihres Alters gemäß beneh-
men.“ Tun sie aber nicht, weshalb die 
eigene Jugend bis kurz vor die Rente 
verlängert wird. Bestes Beispiel: Das 
titelgebende „Selfie von Mutti.“
Mama und Papa Tall sind nämlich 
stolze Smartphone-Besitzer. Da sie 
nicht zum alten Eisen gehören möch-
ten. Deshalb wird gegoogelt, gehypt 
und gechattet, was das Zeug hält. Mit 
wem? Natürlich mit dem Sohnemann, 

dem das alles schrecklich peinlich ist. 
So peinlich, dass er eine Bühnenshow 
daraus entwickelt hat. Fremdschämen 
für die Öffentlichkeit. Die findet es geil 
und feiert das pummelige Milchgesicht 
wie einen Messias. Vielleicht, weil er 
nicht um den heißen Brei redet.
„Ich bin fett, und ich weiß es“, war nur 
eine von vielen ungeschönten Wahr-
heiten, die der Norddeutsche in den 
Saal brüllte. Selbsterkenntnis ist der 
erste Schritt zur Besserung. Auch bei 
Chris Tall? Mitnichten, denn dessen 
Lieblingsapp ist nach wie vor die ita-
lienischstämmige Teigwarenseite „Piz-
za.de.“ Wahlweise darf es auch eine 
„Benjamin-Blümchen-Torte“ sein. Was 
die Mehrheit der Fangemeinde dort ab-
holte, wo sie sich zuhause fühlt: In der 
Abteilung der Spätpubertierenden.
Womit wir wieder bei der Paderhal-
le und ihrer Besatzung wären. Die re-
krutierte sich ebenso wie der leutse-
lige Bühnenstar aus Menschen, die 
zwischen Jugend und Erwachsensein 
stecken geblieben sind. Und wer ste-
cken bleibt, braucht Hilfe. Am besten 
von Chris Tall. Da werden sie nicht nur 
geholfen, sondern bekommen auch 
eine Direktinjektion Richtung Zwerch-
fell. Das liegt bekanntlich ziemlich weit 
vom Großhirn entfernt, das während 
der zweistündigen Show nahezu ar-
beitslos war.

Büren-Wewelsburg. (dg) Nur in 
einem gesunden Körper wohnt 
ein gesunder Geist. Dachten zu-
mindest die Nazis und kreierten 
einen physischen Fetisch, der 
sich am nordisch-arischen Ide-
albild orientierte. Die Ausstellung 
„Die Körper der SS – Ideologie, 
Propaganda und Gewalt“ greift 
jenes (rassistische) Idealbild auf 
und spürt ihm bildhaft nach.
Das ist konsequent, denn auch die 
Nationalsozialisten versuchten, die 
ausgegebene Propaganda anhand 
visueller Diskurse zu untermau-
ern. Was zur Folge hatte, dass der 
uniformierte, in soldatischer Ges-
te verharrende Körper ultimativer 
Dauerzustand war. Die Inszenie-
rung des wehrhaften Hitler-Scher-
gen sollte die Illusion steter Kampf-
bereitschaft suggerieren. Nach 
dem Willen ihres Anführers Hein-
rich Himmler, vereinten besonders 
die Angehörigen der SS (Schutz-
staffel) die Attribute hart, kämpferisch 
und arisch auf sich. Demzufolge be-
kämpfte die Staffel alles, was in ihren 
Augen konträrer Natur war. Am Ende 
der fehlgeleiteten Ausrichtung stand 
die Verfolgung und Vernichtung nicht-
arischer Personen und Gruppierungen.
„Die SS sah sich als die Verkörperung 
des Nationalsozialismus“, sagt Mar-
kus Moors, wissenschaftlicher Mitar-
beiter des Kreismuseums, und erklärt 
weiter, dass sich die männlichen Staf-
felangehörigen als „Aristokratie des 

kommenden germanischen Reiches 
betrachteten.“ Demgegenüber hatten 
die ebenfalls zu körperlicher Ertüch-
tigung angehaltenen Frauen über ihre 
Funktion als Gebärmaschinen hinaus 
so gut wie keine öffentliche oder politi-
sche Funktion. „Frauen  mussten Mut-
ter, Heilige und Athletin sein“, umreißt 
der wissenschaftliche Mitarbeiter Jörg 
Piron die weiblichen Aufgabenfelder.
Die Ausstellung unterfüttert die Ge-
schlechterrollen anhand von Fotografi-
en, Plakaten, Malereien, Infotafeln, Bü-

chern und zahlreichen Gegenständen. 
Auch Textilien sind publiziert, wobei 
Häftlingskleidung einer Uniform ge-
genüber gestellt ist. Das überführt 
„das theoretische Thema auf eine 
bildliche Ebene“ wie Kirsten John-
Stucke erklärt. Die Leiterin des We-
welsburger Kreismuseums ist dank-
bar für ein vielfältiges Konvolut, das 
sich aus Leihgaben wie dem eigenen 
Fundus speist. 
Die im Burgsaal der Wewelsburg be-
heimatete Werkschau gibt unter an-
derem Aufschluss über Denken und 
Handeln der Nazis, ihre menschen-
verachtenden Prinzipien und die da-
mit einher gehende Propaganda. Zur 
Erforschung des Themenfeldes tru-
gen neben wissenschaftlichen Mit-
arbeitern Studierende der Universität 
Paderborn bei. Die geschichtlich ge-
schulten Studenten werden die Aus-
stellung informativ begleiten.
Die im Burgsaal der Wewelsburg 
platzierte Sonderausstellung ist 

von Sonntag, 19. Juni, bis Sonntag, 
4. September, zugänglich. Öffnungs-
zeiten: dienstags bis freitags von 10 
bis 17 Uhr sowie samstags und sonn-
tags von 10 bis 18 Uhr. Gruppen steht 
die Werkschau auch montags offen. 
Thematische Führungen vertiefen die 
Inhalte der Ausstellung ebenso wie 
halb- oder ganztägige Workshops. Er-
gänzung findet die Ausstellung in Form 
eines Vortragprogramms sowie ei-
nes 136-seitigen Begleitbands, das für 
sechs Euro erhältlich ist.

Die Körper der SS
Sonderausstellung in der Wewelsburg

Sommernachtslieder im Kloster
Götz Alsmann und Roman Lob am 8. und 9. Juli in Dalheim

Exzellente Unterhalter: Götz Als-

mann und Roman Lob wissen, 

wie man ein großes Publikum 

unterhält. Foto: Dietmar Gröbing

Selfie von Mutti
Chris Tall belustigt knapp 2.000 Menschen

Milchgesichtige Rampensau: Chris Tall 

in der Paderhalle. Foto: Dietmar Gröbing
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Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 7.30 bis 18.00 00 bis 13.00 Uhr

Waschen + Trocknen

Bügeln + Heißmangeln

Teppich- + Polsterreinigung

Annahmestelle chemische Reinigung

Wir vermieten Tischwäsche 

für Ihre Familienfeiern!

Wäscherei „die Brücke“ gGmbH
An der Weberei 1

33175 Bad Lippspringe

www.waescherei-diebruecke.de

Rollladen
Haustüren
Sonnenschutz
Garagentore

F E N S T E R  -  T Ü R E N  -  T O R E

Sicherheit
rund um Fenster

und Türen!

Schulze-Delitzsch-Weg 2 · 33175 Bad Lippspringe
Telefon: 0 52 52 - 9 35 72 90 · Fax: 0 52 52 - 9 35 72 91

E-Mail: info@meyer2000-gmbh.de · www.meyer2000-gmbh.de
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Bad Lippspringe. Am kommenden 
Wochenende dürfen sich die Besucher 
wieder auf Urlaubsflair in der Bade-
stadt freuen. Die Werbegemeinschaft 
Bad Lippspringe wird zum siebten Mal 
mit einem bunten Programm wieder 
Leben in die Innenstadt bringen. Auf-
grund der Bauarbeiten im Innenstadt-
bereich werden die Zentren in diesem 
Jahr allerdings verschoben. Auf dem 
Marktplatz erwartet die Gäste neben 
einem zünftigen Biergartenflair auch 
der neue Beach Bereich, während am 
Rathaus ein Autoscooter und ande-
re Attraktionen für Kirmesatmosphä-
re sorgen. Selbstverständlich treffen 
Sie auch beim Einkaufen und Bum-
meln von Park zu Park auf jede Men-
ge buntes Treiben im Bereich der Fuß-
gängerzone. 

Highlight  am Freitagabend ist die gro-
ße Alm-Gaudi mit dem Österreicher 
Luis Alpin, der mit einem Repertoire 
von rund 400 Liedern begeistert. Fei-
ern Sie mit bei der großen Alm-Gau-
di unter freiem Himmel - mitten in der 
City! Alois „Lois“ 
Obermayr aus Poll-
ham ist als Allein-
unterhalter zahl-
reichen Menschen 

bekannt. Wenn er als „Luis Alpin“ auf-
tritt, flippen die Menschen aus. Unzäh-
lige Auftritte bei Internationalen Mes-
sen und Volksfesten in Deutschland, 
in der Schweiz, in Österreich, Holland, 
Belgien, Frankreich und Ungarn, sowie 
Engagements in den bekanntesten Ski-
hütten und diversen Zeltfesten stehen 
auf seiner Referenzliste. 

Am Samstag steigt die siebte Mallor-
ca-Beach-Party. Diese wird während 
des Viertelfinalspiels der deutschen 
Nationalmannschaft selbstverständ-
lich auch Public Viewing bieten. An-
statt in den Großdiskotheken an der 
Playa de Palma wird Fußball am Ufer 
des Jordans geschaut. Passende Tem-
peraturen und strahlender Sonnen-
schein wären das i-Tüpfelchen für das 
Ambiente. Mit viel Musik, kühlem Bier, 
Sangria, leckeren Cocktails und pas-
senden Spezialitäten kommt in den 
Liegestühlen am „Ufer“ vor der Bühne 

das richtige Urlaubsfee-
ling auf. Einfach mal raus 
aus dem Alltagstrott und 
rein ins Geschehen. Über-
zeugen Sie sich selbst bei 
einem Besuch! Die Wer-
begemeinschaft Bad Lipp-
springe freut sich auf Ihr 
Kommen.

Der City-Sommer startet am Freitag 
traditionell um 15.00 Uhr. Im Biergar-
ten und an der Strandbar hält man an 
allen Tagen wieder ein großes Sorti-
ment an kühlen Erfrischungen für Sie 
bereit. Passend zum Unterhaltungs-
programm verwöhnt Sie das Team der 
Cocktail-Bar in den Abendstunden ne-
ben köstlichen Mixgetränken auch mit 
prickelnden Bowle-Variationen.

An allen Tagen lädt natürlich der Bad 
Lippspringer Einzelhandel zum Einkau-
fen und Bummeln von Park zu Park 
ein. Am Samstag haben zahlreiche 
Geschäfte verlängerte Öffnungszeiten 
und auch am Sonntag öffnen die Ein-
zelhändler in der Innenstadt von 13.00 
bis 18.00 Uhr ihre Türen und laden Sie 
zum Stöbern ein. Freuen Sie sich auf 
jede Menge tolle Angebote. Erleben Sie 
schöne Stunden beim City-Sommer in 
Bad Lippspringe. 

7. City Sommer 

Party · KirmesShopping und mehr

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
3. Juli von 13 bis 18 Uhr

1.- 3.7.2016

vom 1. bis 3. Juli in Bad Lippspringe
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Einkaufen & 

Bummeln

von Park zu Park ...

Verkaufsoffener Sonntag zum 
City-Sommer am 03.07.16

Die Werbegemeinschaft Bad Lippspringe lädt in diesem 
Jahr zum siebten City-Sommer ein. Unter dem Motto 
„Party, Kirmes, Shopping und mehr“ wird wieder ein 
tolles Urlaubsfeeling in der Badestadt zu spüren sein. 

Ein tolles Programm am Ufer des Jordans, auf dem neu 
gestalteten Marktplatz, lädt Jung und Alt ein, den Alltag 
eine Weile zu vergessen. Frühes Kommen sichert gute 
Plätze, denn die Liegestühle sind bei strahlendem Son-
nenschein erfahrungsgemäß schnell belegt. Am Rat-
haus erwartet Sie Kirmesflair mit Fahrgeschäften und 
anderen interessanten Attraktionen. 

In der Innenstadt freuen sich die Einzelhändler auf Ihren 
Besuch. Am Samstag haben viele die Öffnungszeiten 
verlängert und der verkaufsoffene Sonntag bietet sich 
zum Stöbern mit der ganzen Familie an. Freuen Sie sich 
auf interessante Angebote und Schnäppchen und na-
türlich auch auf eine individuelle und persönliche Bera-
tung der Fachhändler.

... in Bad Lippspringe
Einkaufen ... 

Detmolder Str. 168 · Tel. 05252 / 4262

05252 - 83 99 288   

 4

Neu bei Facebook:  www.facebook.de/schnittig.schumann

Di. + FR. 9.00–21.00 Uhr | SA 9.00–18.00 Uhr

Juwelier +
Uhrmachermeister

Steuerberater
Guido Düsing

Fr.-Wilhelm-Weber-Platz 36

  
  Heizkostenabrechnung

Hermann + Dirk Heggemannn

Mehr Sicherheit
für Mensch und
Gebäude!

Tel. 05251 8787655

Detmolder Str. 119· Bad Lippspringe
Telefon 05252 5448098

www.immobilienagentur24.com

MODE ...
WOHNAMBIENTE ...

ACCESSOIRES ...
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Gesundheit
Apotheken vor Ort sichern gute Beratung

(djd). Aufregende Städtetrips, fau-
le Strandtage oder eine Tour mit dem 
Wohnmobil - Urlaub ist für die meis-
ten die schönste Zeit des Jahres. Je-
der möchte sie unbelastet von Be-
schwerden genießen. Denn stressige 
Vorbereitungen, der veränderte Tages-
rhythmus am Ferienort, ungewohn-
te Speisen oder auch fremde Toiletten 
können die Verdauung aus der Balan-
ce bringen und eine Verstopfung ver-
ursachen. Denn: Der Darm ist ein 
Gewohnheitstier und ungewohnte Be-
dingungen können ihn bremsen. In der 
Reiseapotheke darf deshalb ein Mittel 
gegen Verstopfung nicht fehlen.

Gut verträgliche Mittel
befreien planbar über Nacht
Die Experten der aktuellen Behand-
lungsleitlinie "Chronische Verstopfung" 

beispielsweise raten zum rechtzeiti-
gen Einsatz von verträglichen Medi-
kamenten. 
Zu den Mitteln der ersten Wahl ge-
hören demnach neben Macrogol die 
Wirkstoffe Bisacodyl sowie Natrium-
picosulfat, enthalten etwa in Dulcolax. 

Den Urlaub unbeschwert genießen
In der Reiseapotheke darf ein Mittel gegen Verstopfung nicht fehlen

Das gut verträgliche Präparat ist in ver-
schiedenen Darreichungsformen er-
hältlich: Dragées und Tropfen entfalten 
ihre Wirkung planbar über Nacht - für 
eine Erleichterung am nächsten Mor-
gen. Zäpfchen bringen nach 15 bis 30 
Minuten eine Erleichterung.

(djd). Der moderne Alltag kann einem im 
wahrsten Sinne des Wortes ganz schön 
im Nacken sitzen. Viel zu häufig verharrt 
man stundenlang nahezu bewegungslos 
vor dem Computer, legt weite Strecken 
hinter dem Steuer zurück oder muss 
im Job immer wieder einseitige Bewe-
gungsabläufe absolvieren. Hinzu kom-
men bei vielen Menschen Stress, Leis-
tungsdruck und Überlastungen - auch 
in der Freizeit. Im Gegenzug fehlt es an 
Entspannung, Ruhepausen und sportli-
chem Ausgleich. Die Folge sind oftmals 
schmerzhafte Verspannungen im Schul-
ter- und Nackenbereich, die das gesam-
te Wohlbefinden beeinträchtigen und zu-
sätzlich Kopfweh verursachen können.

Schnelle Hilfe bei Verspannungen
Verspannungen sollte man frühzeitig 
entgegenwirken. So kann es für alle, die 
häufiger unter Nackenproblemen leiden, 
sinnvoll sein, stets eine SOS-Hilfe parat 
zu haben wie etwa der neue „tetesept 
Nacken&Schulter Muskelentspannungs 
Balsam“ mit zweifach Wirkung: Japa-

nische Minze und Menthol vitalisieren 
und lockern die Muskeln direkt. Für ei-
nen nachhaltigen Effekt sorgen Rosma-
rin und Capsicum-Extrakt (eine spezielle 
Paprikasorte), indem sie die Durchblu-
tung anregen. Ein spezieller Wärme-
Booster bewirkt zudem ein anhaltendes 

Wärmeerlebnis - ohne die Haut dabei zu 
reizen. Mit einer kleinen Massage beim 
Auftragen lässt sich die entspannende 
Wirkung noch verstärken. Kleine Mas-
sagen, die jeder selbst bei sich durch-
führen kann, zeigt das Erklär-TV unter 
www.rgz24.de/nacken.

Bewegen bringt Segen
Grundsätzlich sind regelmäßige Bewe-
gungseinheiten sehr wichtig, um Ver-
spannungen vorzubeugen. Walken, 
Schwimmen, Yoga, Tai Chi und Co. deh-
nen und lockern nicht nur die Muskeln, 
sondern bilden auch einen Ausgleich 
zum vielen Sitzen. Gleichzeitig werden 
Stress und innere Anspannung abge-
baut. Auch im Büroalltag lässt sich ein 
bisschen mehr Bewegung einrichten: 
Bewegliche Rückenlehnen, ein Keilkis-
sen oder ein Sitzball verbessern die Hal-
tung und sorgen auch dafür, dass die 
Position öfter gewechselt wird. Gut ist 
es auch, wenigstens einmal die Stun-
de für fünf Minuten aufzustehen und ein 
bisschen umherzugehen.

Wie sich verspannte Nacken- und 
Schultermuskeln wieder entspannen

Paderborn. In der Apotheke vor Ort 
können Sie sich ganz persönlich be-
raten lassen. Apothekerinnen, Apo-
theker und PTAs sind hoch qualifiziert 
und helfen Ihnen gern mit fachmänni-
schen Tipps rund um Ihre Arzneimit-
tel. Sie geben uns außerdem ein gutes 
Gefühl, weil sie mit den örtlichen Not-
diensten rund um die Uhr eine medika-
mentöse Notversorgung garantieren. 
Denn spätestens bei diesem Anliegen 
können die Billiganbieter aus dem In-
ternet nicht mehr mithalten.

In der örtlichen Apotheke erklärt man 
selbstverständlich die Therapie und ist 
gerne erste Anlaufstelle für Beschwer-
den. Gerade für Patienten, die nicht 
zum Arzt, sondern direkt zur Apotheke 
gehen ist es wichtig, vor Ort eine gute 
Beratung zu erhalten. Natürlich werden 
Sie auch an den Arzt verwiesen, wenn 
die Erkrankung eine Selbstmedikation 
nicht zulässt.

Ihre Sicherheit in der Arzneimittelthe-
rapie ist die Aufgabe der Apotheken 

und dies nicht nur im Notfall. Nur wenn 
das richtige Arzneimittel zur richtigen 
Zeit richtig angewendet wird kann es  
wirklich helfen und dies erfordert viel 
Wissen. Immer mehr Apotheken bie-
ten auch gern sogenannte Kundenkar-
ten an. Mit Hilfe einer solchen Kartei 
fällt es sofort auf, wenn sich Ihr neu-
es Medikament nicht mit Ihren anderen 
Arzneimitteln verträgt, sogar wenn Sie 
die Mittel vor längerer Zeit erworben 
haben. Lassen Sie sich einfach mal in 
einem persönlichen Gespräch beraten.

Langes Sitzen vor dem PC fördert Ver-
spannungen in Schulter und Nacken.
Foto: djd/Merz Consumer Care/thx

Was gehört in die Reiseapotheke?

txn-p. Koffer packen ist für viele eine ziemliche Herausforderung. Und während 
Frauen dazu tendieren, viel zu viel einzupacken, vergessen Männer das meis-
te oder halten es schlicht für überflüssig. Eine gut ausgestattete Reiseapotheke 
ist jedoch für beide Geschlechter unentbehrlich. Einige Dinge sind dabei so wich-
tig, dass sie ins Handgepäck gehören. Generell gilt: Flüssigkeiten sowie Cremes 
oder Gels dürfen nur in geringen Mengen und in kleinen Einzelbehältnissen von 
max. 100 ml mit ins Handgepäck. Ausnahmen bilden persönliche Medikamente, 
die am besten mit dem Namen des Patienten und der individuellen Dosierungs-
angabe beschriftet sind. Der Vorrat sollte für vier Tage reichen. Eine persönliche 
Bescheinigung des Arztes für benötigte Medikamente und Spritzen, etwa für Di-
abetiker, ist ratsam. Für Medikamente, die unter das Betäubungsmittelgesetz fal-
len, ist ein spezielles Formular notwendig, das vom Arzt ausgefüllt werden muss.
Auf Flügen, aber auch in Zügen, Bussen und Bahnen, besteht erhöhtes Anste-
ckungsrisiko. 
Ein Mundschutz aus der Apotheke wie der Ding-Filter von Dinnovative kann vor 
krankmachenden Viren und Bakterien schützen. Seine innovative Technologie ba-
siert auf der antibakteriellen Wirkung der enthaltenen Kupferwolle. Empfehlens-
wert sind zudem Tabletten gegen Durchfall, Kopfschmerzen und Fieber.

Reiseapotheke, 

Apotheken-Kollektiv
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Paderborn. Am Samstag, den 11. 
Juni 2016 hat der BMW Golf Cup In-
ternational, an dem sich weltweit in 
50 Nationen rund 100.000 Amateur-
Golfer beteiligen, zum 9. Mal Station 
in Paderborn gemacht. Bei dem vom 
Autohaus B&K im GC Paderbornerland 
ausgerichteten Turnier setzten sich 
Carolina Lechtken (Damen), Andreas 
Fellhauer (Herren A), Lothar Saletzki 
(Herren B) und Ulrich Gösken  (Son-
derklasse C) durch und qualifizierten 
sich damit für die Teilnahme im August  
beim Landesfinale in München.  Alle 
vier sind Mitglieder des Golfclubs Pa-
derborner Land.
,,Herzlichen Glückwunsch an die Ge-
winner unseres Turniers, die sich das 
Ticket für das Landesfinale mit exzel-
lenten Leistungen vollauf verdient ha-
ben und denen ich weiterhin viel Erfolg 
beim BMW Golf Cup International in 
München wünsche“, sagte Ulrich Kü-
kenhöner, Filialleiter der B&K Filiale in 
Paderborn. „Mein Dank gilt allen 111 
Teilnehmern, sowie dem Golfclub Pa-
derborner Land in Thüle und allen, die 

zu einem großartigen Turnier beigetra-
gen haben.“ 
Der BMW Golf Cup International ist 
eine Erfolgsgeschichte. Im 30. Jubilä-
umsjahr  seines Bestehens treten allein 
in Deutschland mehr als 10.000 Gol-
ferinnen und Golfer in vier Handicap-
Klassen an: Herren A (bis Stammvor-
gabe 12,4), Herren B (Stammvorgabe 
12,5 bis 28,4), Damen (Stammvorga-
be bis 28,4) und Klasse C (bis Stamm-
vorgabe 45). Die Sieger aller Vorga-
benklassen messen sich im August 
in einem von zwei Landesfinals, an 
die sich das Deutschlandfinale auf 
Sylt anschließt. Die Gewinner dieses 
Lochwettbewerbs haben das Ziel ihrer 
Träume erreicht: Sie repräsentieren 
das „Team Germany“  beim Weltfinale 
des BMW Golf Cup International, das 
im Frühjahr 2017 in Dubai ausgetragen 
wird. Vielleicht ist ja einer der vier B&K 
Gewinner dabei. Möglich ist alles. B&K 
drückt die Daumen und wünscht viel 
Erfolg.

www.bundk.de/paderborn

... zum BMW Golf Cup International

B&K Paderborn lud ein ...

v.l.n.r. U.Kükenhöner B&K, Ulrich Gösken, Lothar Saletzki, 

Carolina Lechtken, Andreas Fellhauer, Monika Scherf B&K
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Der Hofstaat 2015 / 2016 

Vordere Reihe: Herold Georg Niggemeier, Hofdame Alina Driller, Hofdame 
Jessica Dehmel, Hofdame Paulina Braun, Hofdame Marlena Steffens, Seine 
Majestät Schützenkönig Thomas Bethge, Ihre Majestät Schützenkönigin Mei-
ke Plass, Hohe Frau Zeremonienmeisterin Birgit Grote, Führender Zeremoni-
enmeister Oliver Seibt, Hofdame Celine Türkal, Hofdame Caroline Lange, Hof-
dame Justina Kamin, Standartenträger Robert Wasmuth, Herold Heinz Nüsse

Mittlere Reihe: Hofherr Felix Leiwen, Hofherr Tobias Piepenbrock, Hofherr Florian Kaese, Hofherr Dominik Müller, Zepter-
prinz Sebastian Gleich, Kronprinz Fabian Kaup, Apfelprinz Markus Driller, Hofherr Jan Martin Otto, Hofherr Dennis Knust, 
Hofherr Sebastian Kemper

Hintere Reihe: Zeremonienmeister Norbert Vossebein, Presseoffizier Christian Nolden, Adjutant Jens Naunheim, Oberst 
Elmar Kloke, Oberstleutnant Andreas Liedtke, Adjutant Marc Klaholt-Heiermeyer, Bataillonsjungschützenmeister Thomas 
Brockmann, Vize-Rendant Eberhard Haberstroh, Zeremonienemeister Sebastian Müller

Pagen: Luisa Pfänder und Nui Viktoria Plass

Informationen
rund um den PBSV:

www.pbsv.de

Paderborner-Bürger-Schützenverein von 1831 e.V.
Photographie von Marc Köppelmann
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Gratulation nach dem Königsschuss an den neuen Schützenkönig Thomas Beth-ge von Hauptmann Heinz-Josef Nötges und Oberst Elmar Kloke

Schützenfest in Paderborn
8. Juli - 11. Juli 2016

Elegant und immer gut drauf - die Damen des jun-
gen Hofes mit der Hohen Frau Zeremonienmeisterin 
Birgit Grote und Schützenkönigin Meike Plass

Foto Reinhard Ebmeyer

Gehören zur Hofgesellschaft dazu: Die Pagen 
Nui Viktoria Plass und Luisa Pfänder 
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Alte Torgasse 9 · 33098 Paderborn
Telefon 0 52 51.28 14 54 · www.liegenundsitzen.de

Ihr Fachgeschäft für körpergerechte 

Sitz- und Liegemöbel in Paderborn.

„Aus Tradition - im Dienst der Integration“

159. Paderborner-Bürger-Schützenfest 
vom 8. - 11. Juli 2016 - Traditionelles Festprogramm 

FREITAG, DEN 8. JULI 2016
19:30 Uhr Platzkonzert vor dem Historischen Rathaus

20:15 Uhr Ankunft der Schützenkönigin mit den Damen des Hofes

21:00 Uhr Ankunft der Zapfenstreich-Kompanie, Abschreiten der Front durch das Königspaar, großer Zapfenstreich

22:00 Uhr Abmarsch der Zapfenstreich-Kompanie
 Zapfenstreichfeier für den Hof der gastgebenden Königin im Rathaussaal

SAMSTAG, DEN 9. JULI 2016
14:20 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Rathausplatz, Abholen des Adlers

14:30 Uhr Abmarsch zum Schützenplatz, Aufziehen des Adlers, Gedenken der Verstorbenen, Ehrungen

16:00 Uhr Kommers in den Kompanie-Bereichen

18:00 Uhr Gemütliches Beisammensein in den Kompanie-Bereichen
 Kirmes auf dem Schützenplatz, Öffnung des Schützenplatzes für Nichtmitglieder

abends Live-Musik-Programm in allen fünf Kompanien und im Schützenhof

SONNTAG, DEN 10. JULI 2016
  8:00 Uhr Schützenmesse im Hohen Dom

11:45 Uhr Empfang der Ehrengäste im Rathaus

12:15 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Rathausplatz

12:20 Uhr Empfang der Fahnen und des Königs, Abschreiten der Front

12:30 Uhr Großer Festzug durch die Stadt zum Schützenplatz 

13:30 Uhr Traditionelles Königsessen im Fahnensaal: Westfälische Dicke Bohnen mit Speck

14:00 Uhr Gemütliches Beisammensein in den Kompanie-Bereichen, Kirmes auf dem Schützenplatz

15:00 Uhr Beginn des Prinzenschießens

17:20 Uhr Antreten des Bataillons zur Parade

17:30 Uhr Auffahrt der Königin mit den Damen des Hofstaats, Parade zu Ehren des Königspaares 

abends Live-Musik-Programm in allen fünf Kompanien und im Schützenhof

MONTAG, DEN 11. JULI 2016
  8:15 Uhr Empfang der Ehrengäste im Rathaus

  8:30 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Rathausplatz

  8:35 Uhr Abholen der Fahnen, des Königs und der Ehrengäste vom Rathaus, Abschreiten der Front

  8:50 Uhr Großer Festzug durch die Stadt zum Schützenplatz 

  9:30 Uhr Beginn des Schützenfrühstücks in den Kompanie-Bereichen 

13:00 Uhr Gemütliches Beisammensein in den Kompanie-Bereichen
 Kirmes auf dem Schützenplatz, Öffnung des Schützenplatzes für Nichtmitglieder

13:15 Uhr Beginn des Königsschießens

17:50 Uhr Antreten des Bataillons zur Parade

18:00 Uhr Auffahrt der neuen Königin mit den Damen des Hofstaats
 Inthronisierungszeremoniell, Ordensverleihungen, Abschreiten der Front
 Parade zu Ehren des neuen Hofstaats 

abends Live-Musik-Programm in allen fünf Kompanien und im Schützenhof

22:30 Uhr Laser-Show und großes Volksbank Paderborn-Höxter-Detmold eG Musik-Feuerwerk 

Auf Wiedersehen auf 

dem Paderborner Schützenplatz!
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Der Paderborner-Bürger-Schützenver-
ein von 1831 (PBSV) lädt in diesem 
Jahr alle Studierenden der Universität 
Paderborn zum Schützenfest ein, das 
vom 8. bis 11. Juli auf dem Paderbor-
ner Schützenplatz stattfindet. Dr. Mar-
kus Luckey, Adjutant von Oberst Tho-
mas Spieker, übergab gemeinsam mit 
Bataillonsjungschützenmeister Alexan-
der Mönikes an Simone Probst, Vize-
präsidentin für Wirtschafts- und Per-
sonalverwaltung, 1.000 Freikarten. 
Diese werden im Service Center der 
Universität an die Studierenden her-
ausgegeben und ermöglichen freien 
Eintritt an allen Tagen des Schützen-
festes.
"Wir wünschen uns, dass auch Studie-
rende von außerhalb an der Paderbor-

Paderborner-Bürger-Schützenverein von 1831 e.V.

Schützenfest in Paderborn

Zweiter Ausmarsch vor Schützenfest 
Am Freitag, 1. Juli 2016, findet der zweite Ausmarsch statt. Tra-
ditionell treffen sich die Schützen um 19:00 Uhr in zivil auf dem 
Paderborner Domplatz und Markt, um nach einem kleinen Umtrunk 
mit Musik über den Domplatz, die Michaelstraße, Mühlenstraße 
und Hathumarstraße sowie über den Schützenweg und Dr.-Auffen-
berg-Weg zum Schützenplatz zu marschieren.  Dort werden Oberst 
Thomas Spieker und Schützenkönig Thomas Bethge mit einigen 
Vorstandsmitgliedern und den Prinzen einen Rundgang durch die 
Kompanien unternehmen. In den Kompanie-Bereichen ist für Im-
biss und Musik gesorgt.

8. Juli - 11. Juli 2016

ner Tradition des Schützenfestes teil-
haben können", so Dr. Markus Luckey. 
Simone Probst: „Wir freuen uns über 
das großzügige Angebot an alle Stu-
dierenden der Universität und wün-
schen viel Spaß auf dem Paderborner 
Schützenfest.“ Mönikes bedankte sich 
dafür, dass sich die Freikartenaktion 
des Paderborner-Bürger-Schützenver-

eins an der Universität bereits etab-
liert habe und hofft, auch auf diesem 
Wege Interesse für den Verein wecken 
zu können. 
Die Studierenden bekommen ihre Frei-
karten, die nur in Verbindung mit ei-
nem Studierendenausweis zum freien 
Eintritt berechtigen, zu den gewohnten 
Öffnungszeiten im Uni-Service Center.

Freikarten vom Paderborner-
Bürger-Schützenverein

Studierende der Universität zum Schützenfest eingeladen

Wollen für eine Paderborner Tradition begeistern (v.l.): Alexander Mönikes, Si-
mone Probst und Dr. Markus Luckey. Foto: Universität Paderborn, Johannes Pauly

In den letzten Jahren ist es fast schon 
zur Tradition geworden, dass sich der 
Schützenkönig für das Königsjahr ein 
eigenes Wappen erstellen lässt. Also 
musste auch in diesem Jahr ein kre-
ativer Kopf herbei um das königliche 
Wappen für Thomas Bethge zu ent-
werfen. Das Königswappen stammt 
nun aus dem Hause KOMMA Design 
und wurde von dem Ehrenunteroffi-
zier der Heide-Kompanie Werner Röh-
ren gestaltet. Das Wappen zeigt den 
Schützenadler mit stolzem Heide-Wap-
pen auf der Brust und leicht-lilafarbe-
nem Gefieder. Ein Heide-Gewächs ist 
er eben, genau wie der König. In sei-
nen Krallen hält er einen Fußball ei-
nerseits sowie die Drumsticks ande-
rerseits. Hierdurch werden die beiden 
größten Leidenschaften des Schüt-
zenkönigs Thomas Bethge neben dem 
Schützenwesen deutlich: Das Musizie-
ren innerhalb der Drumband des Hei-
de-Musikzuges sowie der Fußball, der 
bei König Youri sowohl aktiv auf dem 
Platz als auch passiv, als begeisterter 
Schalke 04 Anhänger, eine große Rolle 
spielte und spielt. 

Das Königslogo

Königspaar Thomas Bethge und Meike Plass bei der Parade am Schützenfest-Montag
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EIN SCHÖNES 

SCHÜTZENJAHR 2016 

WÜNSCHT 

DAS TEAM VON

www.pbsv.de
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Die neue Bataillonsspitze des PBSV: Adjutant Dr. Markus Luckey, Vize-Rendant Frederik 
Driller, Oberstleutnant Gary Herbert, Bataillonsjungschützenmeister Alexander Mönikes, 
Oberst Thomas Spieker, Presseoffizier Christian Nolden, Rendant Bernd Zengerling und 
Adjutant Marc Klaholt-Heiermeyer.
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Ausflugsziele & Freitzeit
Den Sommer genießen!

Ich bin dann mal weg: REISETIPPS

Paderborn. Die Stadt Paderborn wieder-
holt das kostenlose Freizeitangebot für 
Kinder und Jugendliche von Leis-tungs-
empfängern: In den Sommerferien er-
halten 4- bis 17-jährige Paderbornerin-
nen und Paderborner freien Eintritt in 
das Rolandsbad und in das Waldbad in 
Schloß Neuhaus. Die Eintrittskarten kön-
nen ab sofort im FamilienServiceCenter 
im historischen Rathaus von einem Er-
ziehungsberechtigten abgeholt werden. 
Die Berechtigung ist durch einen aktu-
ellen Bewilligungsbescheid nachzuwei-
sen.
Voraussetzung für den kostenfreien Ba-
despaß: Die Eltern der Kinder und Ju-
gendlichen müssen Leistungsempfän-

ger nach dem SGB II (Arbeitslosengeld 
II, Sozialgeld), SGB XII (Sozialhilfe) oder 
Asylbewerberleistungsgesetz sein. Zu-
dem können dieses Angebot auch Fa-
milien wahrnehmen, die den Kinderzu-
schlag oder Wohngeld beziehen. Erneut 
kann auch eine Eintrittskarte für eine Be-
gleitperson beantragt werden, wenn ein 
Kind noch jünger als 10 Jahre ist. Das 
Angebot ist von der Stadt Paderborn auf 
Initiative des „Runden Tisches Armut“ 
2014 erstmalig eingerichtet worden. 
Aufgrund der guten Erfahrungen wird es 
nun zum dritten Mal durchgeführt. 
„Wir freuen uns, dass wir dieses An-
gebot wieder ermöglichen können. Ei-
nen herzlichen Dank möchte ich auch 

der Initiative des Runden Tisches Armut 
für ihr Engagement aussprechen“, be-
grüßt Sozialdezernent Wolfgang Walter 
das erneute Freizeitangebot für die Som-
merferien und ergänzt: „Kinder aus be-
dürftigen Familien haben oft keine Mög-
lichkeit, einen Urlaub mit den Eltern zu 
verbringen. Der kostenlose Freibadein-
tritt soll den Kindern eine besondere Feri-
enstimmung ermöglichen." Andreas Rei-
neke, Prokurist der PaderBäder GmbH, 
sagt: „Grundsätzlich erhalten bereits alle 
Kinder unter 4 Jahren freien Eintritt in die 
Bäder der Stadt Paderborn.“
Für Rückfragen steht das Telefonische 
Service-Center der Stadt Paderborn un-
ter Tel. 05251 88-0 zur Verfügung.

Sommerferien im Freibad

Für einige der Angebote des Ferienpro-
gramms für Kinder und Jugendliche in 
den Sommerferien gibt es noch freie 
Plätze. Hier eine kleine Auswahl vom Ju-
gendzentrum No. 1, dem MultiCult und 
dem Jugendtreff in Neuenbeken:

Das Jugendzentrum No. 1 fährt am 15. 
Juli nach Willingen und verbringt dort mit 
Kindern im Alter von 8 bis 11 Jahren ei-
nen erlebnisreichen Tag unter dem Motto 
„Rendezvous mit der Natur“. Die Tages-
fahrt kostet 15 Euro. 
Am 19. August fährt der Jugendtreff mit 
Kindern im Alter von 7 bis 13 Jahren zu 
Wantüns Bauernhof, wo es neben einer 
spannenden Hoferkundung auch ein La-
gerfeuer mit Stockbrot gibt. Der Preis für 
die Fahrt beträgt 14 Euro. 

Auch im Jugendkulturzentrum MultiCult 
sind noch Plätze bei einigen Angeboten 
frei. Das Kreativangebot  „Designe Dein 
eigenes T-Shirt“ führt die Jugendlichen 
in die Techniken des Siebdrucks ein. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer entwer-
fen gemeinsam eine einzigartige Druck-
schablone, die sie dann auf ihr eigenes 
T-Shirt drucken. Das Angebot findet vom 

1. bis 3. August täglich von 10 bis 15 Uhr 
statt und richtet sich an Jugendliche im 
Alter von 12 bis 16 Jahren. Die Kosten 
belaufen sich auf 25 Euro pro Teilnehmer. 
Außerdem findet in der Zeit vom 8.-10. 
August täglich von 10-15 Uhr ein Graf-
fiti-Workshop für Mädchen im Alter von 
12 bis 16 Jahren im Jugendkulturzent-
rum MultiCult statt. Es werden Grund-
lagen und Techniken von erfahrenen 
Graffitikünstlern vermittelt. Der Graffiti-
Workshop kostet insgesamt 70 Euro. 
Zudem besteht die Möglichkeit, sich 
noch für 2 Selbstbehauptungskurse für 
Jungen anzumelden. Ein Kurs findet vom 
15. bis 17. August für Jungen der 4. 
Klasse im Jugendkulturzentrum MultiCult 
statt und kostet 15 Euro. Für Jungen, die 
in den Jahren 2014 und 2015 bereits an 
einem Kurs teilgenommen haben, wird 
vom 22. bis 23. August ein Aufbaukurs 
angeboten, der ebenfalls 15 Euro kostet. 
Für sportinteressierte Jugendliche von 
12 bis 15 Jahren bietet das MultiCult am 
15. August eine Tagesfahrt zum Skaters 
Palace nach Münster an. Die Kosten für 
die Fahrt betragen 25 Euro.
Beim Jugendtreff in Neuenbeken gibt 

es am 23. August für begeisterte Klet-
terer im Alter von 10 bis 15 Jahren die 
Möglichkeit, einen Niedrigseilparcours 
zu absolvieren. Dies ist ein Parcours aus 
verschiedenen Balance- und Kletterele-
menten in Bodennähe. Die Teilnahme 
kostet 5 Euro. 

Die Broschüre mit allen Angeboten ist 
u.a. im FamilienServiceCenter im histo-
rischen Rathaus erhältlich. Dort werden 
auch Anmeldungen für Angebote des Fe-
rienprogramms entgegengenommen. 
Darüber hinaus können die Angebote im 
Internet gebucht werden. Über die Feri-
en-Hotline unter Telefon 05251 882818 
besteht zudem die Möglichkeit, sich über 
die einzelnen Ferienfreizeiten zu informie-
ren. 

Ferienprogramm Sommer 2016

Blicke, die kilometerweit in die Ferne 
schweifen, Wanderstunden, die hoch 
oben auf den Bergkämmen wie im Flug 
vergehen… Wandern auf dem Sauer-
land-Höhenflug bedeutet Ruhe und 
Entspannung, Naturgenuss und vor al-
lem atemberaubende Weitsichten. Von 
Meinerzhagen oder Altena quer durch 
die Wanderregion Sauerland nach Kor-
bach. Der Qualitätsweg Sauerland-Hö-
henflug verspricht 250 Kilometer Aus-
sichtswandern über Gipfel, Kämme, 
durch Moore, Heiden und Bergwiesen. 
Auf dem Sauerland-Höhenflug bewegt 

sich der Wanderer über die prägen-
den Gebirgskämme des Sauerlandes, 
die überall fantastische Panoramaaus-
sichten und gleichzeitig eine herrliche 
Naturidylle und ganz viel Ruhe und 
Entspannung fernab des täglichen Tru-
bels eröffnen.  Egal ob Etappenwande-
rung, gemütlicher Rundweg oder der
sportliche Sauerland. Wer den Sauer-
land-Höhenflug zusammen mit einem 
Ranger erkunden möchte, der kann
beim Landesbetrieb Wald und Holz 
NRW eine Rangerführung buchen. 

www.sauerland-hoehenflug.de

Sauerland-Höhenflug: 
Nur Fliegen ist schöner!

Corvey - ehemaliges Benediktiner-
kloster und heutige Schlossanlage - 
schlägt beeindruckend die Brücke von 
der Vergangenheit zur Gegenwart, von 
der Kirche zur Gesellschaft.

Romantisch am Weserbogen und 
am Weser-Radweg gelegen, gilt Cor-
vey damals wie heute als kultureller 
Leuchtturm, der mit seiner mehr als 
1200-jährigen Geschichte weit strahlt 

und europaweit seinesgleichen sucht. 
Seit dem 21. Juni 2014 ist Corvey als 
UNESCO-Weltkulturerbe eingetragen. 
Die Anlage ist reizvolles Ausflugsziel 
in der Klosterregion des Kulturlandes 
Kreis Höxter und ist immer einen Be-
such wert. Denn hinter alten Mauern 
können Besucher auf spannende Ent-
deckungsreise gehen. Sehenswert 
sind das karolingische Westwerk, die 
barocke Schlossanlage, der Kreuzgang 
und die Äbtegalerie sowie der prächti-
ge Kaisersaal und die facettenreichen 
Prunk- und Wohnräume aus dem 18. 
und 19. Jahrhundert. In der Fürstlichen 
Bibliothek, in der einst der Dichter Hoff-
mann von Fallersleben als Bibliothekar 
wirkte, haben fast 75.000 Bände in 15 
eleganten Sälen ihr Domizil gefunden. 

Schloss Corvey ist ein bedeutender Ort, 
der auf einzigartige Weise Kunst, Kultur, Architektur und Geschichte verbindet
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29. JUNI 2016, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
13:15 Uhr EGV-Wanderung auf dem Lönspfad in die Wisting-

hauser Senne, ab Rathaus
19:30 Uhr Kino: Grüße aus Fukushima, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

PADERBORN
18:00 Uhr Info-Veranstaltung, bib International College, Fürs-

tenallee 5
18:00 Uhr Vortrag zur Denkmaltopographie der Stadt Pader-

born, Rathaus, kl. Saal
20:00 Uhr Jedermann, Theater Westfälische Kammerspiele, 

Neuer Platz 6

30. JUNI 2016, DONNERSTAG
PADERBORN
14:00 Uhr Freie Sprechstunde für Existenzgründerinnen und 

Existenzgründer, Berufsinformationszentrum (BiZ), 
Agentur für Arbeit Paderborn, 1. Stock 

14:00 Uhr Lichthofmarkt/Wochenmarkt, Geschäftsplatz Auf 
der Lieth Direkt neben der St. Hedwigskirche

14:30 Uhr Spiele Nachmittag für die „Generation 60 plus“,    
VHS, Kursraum BO, Am Stadelhof 8, Anmeldung un-
ter Tel. 05251-87586-10

16:00 Uhr Offene Studienberatung, Fachhochschule der Wirt-
schaft (FHDW), Fürstenallee 5

18:00 Uhr Rohlfing redet | Messaging fängt gerade erst an. 
Vortrag, HNF, Fürstenallee 7

19:30 Uhr 2. Orgelfestival Paderborn - Konzert IV. „Hommage 
à Maurice Duruflé“ (1902-1986), Hoher Dom zu 
Paderborn

20:00 Uhr Jazzclub Paderborn präsentiert: MITCH KASHMAR 
& THE BLUES‘N’BOOGIE KINGS, Kulturwerkstatt, 
Bahnhofstr. 64

23:00 Uhr Die Fachschaften IBS & Sport Präsentieren: Club-
bin’ Before Finals, Residenz Club & Lounge. Mari-
enstr. 1-3

01. JULI 2016, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
15:00 Uhr City-Sommer - Innenstadt, bis 0:00 Uhr
18:00 Uhr Alm-Gaudi mit Luis Alpin, Marktplatz
19:30 Uhr Kino: Im Himmel trägt man hohe Schuhe, Odin´s 

Filmtheater im Lippe-Institut
20:00 Uhr Ü40 - Party, Kongresshaus

BÜREN
19:30 Uhr Ortswechsel Wewelsburg, Erinnerungs- und Ge-

denkstätte Wewelsburg

PADERBORN
09:00 Uhr Wirksam kommunizieren durch Ausstrahlung, 

Technologiepark 13, Anmeldung erforderlich
15:30 Uhr SCHLOSSEULEN lesen Kindern vor, Schloßbiblio-

thek
17:00 Uhr Infoabend berufsbegleitendes MBA-Studium (18 

Monate), Fachhochschule der Wirtschaft (FHDW), 
Fürstenallee 5, Anmeldung: info-pb@fhdw.de

18:30 Uhr Fachbereichskonzert "Musik für Streichinstrumen-
te", Großer Saal des Historischen Rathauses

19:30 Uhr Helges Leben, Theater Paderborn, s. o.
20:00 Uhr Jedermann, Theater Paderborn, s. o.

02. JULI 2016, SAMSTAG
BAD LIPPSPRINGE
12:00 Uhr City-Sommer - Innenstadt, bis 0:00 Uhr 
14:00 Uhr Stadtführung "Von Park zu Park", ab Tourist-Infor-

mation am Marktplatz
18:00 Uhr Mallorca-Beach-Party, Marktplatz

PADERBORN
10:30 Uhr Schreib-Werkstatt, Kinderbibliothek, Rosenstr. 13
11:00 Uhr Bürgerbeteiligung– Wie geht es weiter mit der 

Alanbrooke Kaserne? Bürgermeister Michael Dreier 

und die Technische Beigeordnete Claudia Warne-
cke werden gemeinsam mit Vertretern des Büros 
Drees Huesmann aus Bielefeld über den geplanten 
städtebaulich-freiraumplanerischen Wettbewerb für 
die Alanbrooke Kaserne berichten. Technisches Rat-
haus, Pontanusstraße 55

14:00 Uhr Lebenswege herausragender Frauen, ab Tourist 
Information 

19:30 Uhr Aladin und die Wunderlampe, Freilichtbühne im 
Schlosspark, Einlass: 19:00 Uhr, VVK: Website der 
Freilichtbühne

19:30 Uhr Antigone, Theater PB, Neuer Platz 6 
19:30 Uhr Stück Plastik, Theater PB, s. o.
21:30 Uhr Late Night, Theater PB, s. o.

SALZKOTTEN
14:00 Uhr Heimatnachmittag 800 Jahre Upsprunge, Schüt-

zenzelt beim Bürgerhaus Upsprunge

03. JULI 2016, SONNTAG
BAD WÜNNENBERG
09:00 Uhr Radtour zum Jugendwaldheim in Ringelstein, 

Spanckenhof

BAD LIPPSPRINGE
12:00 Uhr City-Sommer - Innenstadt
 Verkaufsoffener Sonntag 13:00 bis 18:00 Uhr
13:00 Uhr Sennefahrt, Bad Lippspringe, Anmeldung: Tel.: 

05252/ 9770-0
14:00 Uhr Golf-Schnupperkurs, Britsh Army Golf Club, Sen-

ne1, Anmeldung: Tel.: 05252/ 53794
15:00 Uhr Rosentanz, Gaststätte "Anders" (ehemals Oberließ)

BÜREN
15:00 Uhr Öffentliche Themenführung - Die Wewelsburg von 

1609 - Eine bauhistorische Spurensuche, Histori-
sches Museum des Hochstifts PB, Burgwall 19

PADERBORN
10:00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof Paderborn, VVK: Tel.: 

05251/ 1562-0 oder E-Mail: info@schuetzenhof.de
11:00 Uhr Film: An Boden verlieren, Naturkundemuseum im 

Marstall, Im Schloßpark 9
14:00 Uhr 14. Tag des Paderborner Sports, Neuhäuser 

Schloßpark
14:00 Uhr Astro-Sommer in der Volkssternwarte Paderborn, 

Gymnasium Schloß Neuhaus, Eingang Ost (ehem. 
Haupteingang), Im Schloßpark 13

14:30 Uhr Herr Eichhorn weiß den Weg zum Glück, Theater 
PB, Neuer Platz 6 

20:00 Uhr Jedermann, Theater PB, s. o.

SALZKOTTEN
10:00 Uhr Mühlentag Juli - Ölmühle -, Handwerksinsel im Klei-

ne Park, Lange Str.

04. JULI 2016, MONTAG
PADERBORN
12:00 Uhr Spurensuche. Verborgene Räume am Abdinghof., 

Museum in der Kaiserpfalz, Am Ikenberg
14:00 Uhr Spurensuche. Verborgene Räume am Abdinghof., 

Museum in der Kaiserpfalz, s. o.
14:00 Uhr Aladin und die Wunderlampe, Freilichtbühne im 

Schlosspark, Einlass: 13:30 Uhr
15:00 Uhr 1000 Jahre Abdinghof, Museum in der Kaiserpfalz,
20:00 Uhr Jedermann, Theater PB, Neuer Platz 6 

05. JULI 2016, DIENSTAG
PADERBORN
09:00 Uhr Existenzgründungsseminar - erfolgreich star-

ten, Technologiepark 13, Anmeldung: Tel.: 05251/ 
1609050 oder E-Mail: info@wfg-pb.de

14:00 Uhr Aladin und die Wunderlampe, Freilichtbühne im 
Schlosspark, Einlass: 13:30 Uhr, VVK: Website der 
Freilichtbühne
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ab Fr., den 08. Juli 2016 (bis Sa., den 09. Juli 2016)

20:00 Uhr Sommernachtslieder – Festival im Kloster Dalheim

ab Sa., den 09. Juli 2016 (bis Mo. den 11. Juli 2016)

10:00 Uhr Paderborner Bürger-Schützenfest, Schützenhof Paderborn 

Bürener Bürgerschützenfest, Stadthalle, Büren

Schützenfest Husen, Lichtenau

ab Sa., den 09. Juli 2016 (bis So., den 10. Juli 2016)

15:00 Uhr Beach-Tennis-Cup 2016, Beachvolleyballfeld Steinhorst, Dorfplatz (Kau-
nitzer Str.), Delbrück

ab Mo., den 11. Juli 2016 (bis Mi., den 13. Juli 2016)

09:30 Uhr Kletterhalle XI. Grad (ehemals die "Rakete"), Nikolaus-Otto-Str. 32, An-
meldung: Tel.: 05251/ 1843860 oder E-Mail: info@elftergrad.de, Borchen

ab Mo., den 11. Juli 2016 (bis Fr., den 15. Juli 2016)

09:00 Uhr "Paderdetektive" - Krimischreibwerkstatt, Kinderbibliothek, Rosenstr. 13

09:00 Uhr Sommerworkshop 2016, @19, Elsener Str. 19, Anmeldung: E-Mail: 
info@wolfgang-brenner.de oder Tel.: 05251/ 8791192, Paderborn

ab Mo., den 11. Juli 2016 ( bis Fr., 22. Juli 2016 )

09:00 Uhr Sommerakademie 2016, Räumlichkeiten im Schlossgelände, Schloß 
Neuhaus

ab Di., den 12. Juli 2016 (bis Do., den 28. Juli 2016)

10:00 Uhr Endlich Ferien! Museumspädagogische Angebote im HNF, Heinz Nix-
dorf MuseumsForum, Fürstenallee 7, Anmeldung: Internet: www.hnf.de, E-Mail: 
Service@hnf.de oder Tel.: 05251/ 306-660, Paderborn

ab So., den 12. Juli 2016 (bis Sa. den 30. Juli 2016)

11:30 Uhr Ralph Merschmann Full heavy roses, Märzhase Galerie für junge Kunst, 
Paderborn

REGELMÄSSIGE TERMINE
jeden Mittwoch 
15:15 Uhr interkultureller Jungentreff: Sport, Spiel, Spaß. (6-9 J.) 
17:00 Uhr interkultureller Jungentreff: Sport, Spiel, Spaß. (10-13 J.) 
18:30 Uhr interkultureller Jungentreff: Sport, Spiel, Spaß. (ab 14 J.),  
 DRK-Haus, Reumontstr. 63, PB

jeden Donnerstag
10:00 Uhr Kartenspielgruppe für Senioren mit Skat, u.v.m.
13:00 Uhr Singekreis für Senioren mit musikalischer Begleitung, 
 DRK-Haus, Reumontstr. 63, PB

jeden Freitag
14:00 Uhr Boulen im Park, an der Spielfläche im Arminiuspark, 
 Bad Lippspringe

15:30 Uhr interkultureller Mädchentreff des Jungendrotkreuzes, 
17:15 Uhr interkultureller Mädchentreff des Jungendrotkreuzes, 
 DRK-Haus, Reumontstr. 63, PB
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Redaktionsschluss
06. Juli 2016
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Heute erscheint das

06. JULI 2016, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
13:15 Uhr Wanderung durch das Passadetal von Vahlhausen 

zur Ortmühle, ab Rathausplatz
18:00 Uhr Tipps zum Energiesparen im Prinzenpalais, im Ar-

miniuspark
19:30 Uhr Kino: Im Himmel trägt man hohe Schuhe, Odin´s 

Filmtheater im Lippe-Institut

PADERBORN
16:00 Uhr Infoveranstaltung: Studieren an der Universität 

Paderborn, Universität
18:00 Uhr Balkone und Garagen richtig abdichten, großer Ta-

gungsraum (Raum 2), in der Kreishandwerkerschaft 
Paderborn-Lippe, Waldenburger Str. 19

18:00 Uhr Treffen der ProstaCura-Gruppe PB, Peter-Friedhofe-
Raum, Brüderkrankenhaus PB, Husener Str. 46

07. JULI 2016, DONNERSTAG
PADERBORN
16:00 Uhr Kreativnachmittag mit Gabi und Gabi, Kinderbiblio-

thek, Rosenstr. 13
17:00 Uhr Infoabend: Studieren ohne Abitur, mit beruflicher 

Qualifizierung, Universität PB, Warburger Str. 100
19:30 Uhr Antigone, Theater PB, Neuer Platz 6 

08. JULI 2016, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Kino: Unter dem Sand - Das Versprechen der Frei-

heit, Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

BÜREN
18:00 Uhr Unterwegs auf der B6 bis zur Kluskapelle in Ahden, 

Kirchplatz, Killianstr. 38

PADERBORN
15:00 Uhr Start Sommerleseclub, Kinderbibliothek, Rosenstr. 

13
19:30 Uhr Die Ratte, Theater PB, Neuer Platz 6 

09. JULI 2016, SAMSTAG
BAD LIPPSPRINGE
14:00 Uhr Stadtführung "Die grüne Stadt", ab Tourist-Informa-

tion, Lange Str. 6/ Marktplatz
14:00 Uhr Vogelschießen, Schützenplatz
15:00 Uhr geführte Segway-Quellentour, Start: Parkplatz 

P17 am Steintor, Anmeldung: bis zum Vortag des 
Termins, Tourist-Information, Lange Str. 6 oder Tel.: 
05252/ 97700

PADERBORN
11:00 Uhr Großes Fifa 16-Turnier zum Sommerferienstart in 

der Kinderbibliothek, Rosenstr. 13-15
16:00 Uhr Aladin und die Wunderlampe, Freilichtbühne im 

Schlosspark, Einlass: 15:30 Uhr, VVK: Website der 
Freilichtbühne

17:00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Ü17 - Grillen, Infos: Wohnwerk-
statt der Lebenshilfe e.V., Husener Str. 13

18:30 Uhr Sommernachtsakustik, Deelenhaus Paderborn, Krä-
merstr. 8-10, VVK: Internet: eventbrite.de

19:30 Uhr Antigone, Theater PB, Neuer Platz 6 
19:30 Uhr Stück Plastik, Theater PB, Neuer Platz 6 

10. JULI 2016, SONNTAG
BAD LIPPSPRINGE
10:30 Uhr Kindertheater: Dornröschen, Kongresshaus, Klein-

kunstbühne
13:15 Uhr Wanderung auf dem Friedrich-Wilhelm-Weber-

Wanderweg von Pömbsen nach Bad Driburg, ab 
Rathausplatz

14:30 Uhr Öffentliche Führung durch das LGS-Gelände. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und ohne Voranmeldung 
möglich. Los geht´s am Schäferbrunnen. Festes 
Schuhwerk ist unbedingt erforderlich, da es sich um 
einen Rundgang durch die Baustelle handelt.

15:00 Uhr Tanztee mit den "Habaneros", Kaiser-Karls-Trinkhal-
le

BÜREN
15:00 Uhr Öffentliche Führung durch die Dauerausstellung 

"Ideologie und Terror der SS, Kreismuseum We-
welsburg, Burgwall 19

PADERBORN
11:00 Uhr 2. Tag des Paderborner Lacrosse, Kunstrasenplatz 

der Uni Paderborn, Harsewinkelweg 4
13:00 Uhr Untouchables Paderborn vs Cologne Cardinals, 

Ahorn-Ballpark
15:00 Uhr 1000 Jahre Abdinghof, Museum in der Kaiserpfalz, 

Am Ikenberg

11. JULI 2016, MONTAG
PADERBORN
14:00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Ferienprogramm "Cooltouren" 

(Center Parcs, Medebach), Info u. Anmeldung: Ge-
schäftsstelle der Lebenshilfe, Rolandsweg 47

12. JULI 2016, DIENSTAG
BAD LIPPSPRINGE
16:00 Uhr Freu dich grün - Familienpicknick im Arminiuspark 

Countdown Veranstaltung - auf dem Weg zur Lan-
desgartenschau 2017. 

19:00 Uhr Feierabendradtour, ab Rathaus

PADERBORN
10:00 Uhr Museumspädagogik | Malomat – Der malende Be-

cher, Heinz Nixdorf MuseumsForum, Fürstenallee 7
10:00 Uhr Trauertreff im Stifts-Café, Stifts-Café, Ev. Altenheim 

St. Johannisstift, Reumontstr. 32
11:00 Uhr Maritime Windlichter aus Wachs herstellen, 

Paderborner Kerzenwerkstatt Idee & Genuss, Von-
Ketteler-Str. 19

19:30 Uhr Filmabend in der Kulturwerkstatt, Kulturwerkstatt, 
Bahnhofstr. 64

13. JULI 2016, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
13:15 Uhr Wandern durch das idyllische Waldtal der Altenau 

oder von Meerhof nach Dalheim, ab Rathausplatz
19:30 Uhr Kino: Unter dem Sand - Das Versprechen der Frei-

heit, Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

PADERBORN
10:00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Ferienprogramm "Cooltouren" 

(Gasometer, Oberhausen), Infos u. Anmeldung: Ge-
schäftsstelle der Lebenshilfe, Rolandsweg 47

10:00 Uhr Museumspädagogik | T-Shirt Painting, Heinz Nix-
dorf MuseumsForum, Fürstenallee 7, Anmeldung: 
Internet: www.hnf.de, E-Mail: Service@hnf.de oder 
Tel.: 05251/ 306-660

13:00 Uhr Brandaktuelle Filmfigurkerze Angry Bird herstel-
len, Paderborner Kerzenwerkstatt Idee & Genuss, 
Von-Ketteler-Str. 19

16:00 Uhr Infoveranstaltung: Studieren an der Universität 
Paderborn, Universität Paderborn

Schützenfest 
in Paderborn

8. Juli - 11. Juli 2016

Mehr Infos auf den Seiten 8-10

endet am 3. Juli

Ausstellung 
mit Wüsten-Fotos

Filmvorführung letzten Ausstellungs-
sonntag im Naturkundemuseum

Nur noch bis zum Sonntag, 3. Juli, ist im Naturkundemuseum im Neu-
häuser Marstall die Sonderausstellung „DESERT AIR – Wüsten von 
oben“ zu sehen. Sie zeigt phantastische Großfotos des Amerikaners 
George Steinmetz, die er bei abenteuerlichen Flügen mit einem motori-
sierten Gleitschirm über Wüstengebieten gemacht hat. 

Seit über 15 Jahren bereist der Fotograf und Geophysiker die entlegens-
ten Winkel dieser Welt und fertigt dabei Bilder von fast surrealer Land-
schaftsästhetik aus der Vogelperspektive.

Auch an diesem letzten Ausstellungs-Sonntag (3. Juli) wird um 11 Uhr 
noch einmal ein Film aus dem Bestand des Kreismedienzentrums Pader-
born gezeigt. Er dauert ca. 30 Minuten und trägt den Titel „An Boden ver-
lieren“. Es geht darin um die Zunahme von Wüsten. Mehr als ein Drittel 
der landwirtschaftlich genutzten Fläche der Erde sind gefährdet oder be-
troffen. Landverödung bedroht mehr als 2 Milliarden Menschen. Der Film 
aus dem Jahr 2011 gibt Beispiele aus ganz verschiedenen Gebieten und 
erklärt Ursachen der Wüstenbildung.
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SCHULANFANG

WEITERBILDUNG

Altenbeken. Das Team der Ehren-
amtlichen in der Bahnhofsmission Al-
tenbeken sucht Verstärkung. „Schon 
aufgrund der aufgestockten IC/E-Ver-
bindungen brauchen wir weitere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, um auf 
Dauer unsere Öffnungszeiten anpas-
sen zu können.“ sagt Sabine Bergmai-
er, Leiterin der Bahnhofsmission.
Aber auch mit Blick auf die Landes-
gartenschau 2017 in Bad Lippsprin-
ge, die am 12. April beginnt, wünscht 
sich Sabine Bergmaier eine Erweite-
rung des Teams. Die Gemeinde Al-
tenbeken beabsichtigt den Bau einer 
Mobilitätsstation am Bahnhof in Alten-
beken, so dass ab Beginn der Landes-
gartenschau im Stundentakt ein Elek-
trobus zwischen Altenbeken und der 
LGS Bad Lippspringe pendelt. „Besu-
cher, die im Bahnhof Altenbeken mit 
dem Zug ankommen und mit dem 
Elektrobus weiterfahren wollen, brau-
chen erfahrungsgemäß im Bahnhof 
häufig eine kleine Orientierungshilfe“, 
erklärt Bergmaier.
Auch in der Sperrung des Viaduktes 
ab Mai 2017 sieht Bergmaier eine be-
sondere Herausforderung für die Ser-
vicemitarbeiter der Deutschen Bahn 

AG und die Ehrenamtlichen der Bahn-
hofsmission. Sabine Bergmaier weiß: 
„Der Schienenersatzverkehr fährt vom 
Bahnhofsvorplatz und zumindest in 
der Anfangszeit sind Reisende oft un-
sicher, wie es weitergeht und froh über 
Hilfen und Hinweise“.
Menschen, die Interesse an einer eh-
renamtlichen Mitarbeit in der Bahn-
hofsmission Altenbeken haben, sollten 
mindestens 18 Jahre alt sein und we-
nigstens einmal im Monat fünf Stun-
den Zeit haben. Gern können sich 
auch Interessenten aus Bad Lippsprin-
ge, Bad Driburg, Brakel oder Pader-
born melden. Fahrtkosten werden vom 
Träger der Bahnhofsmission Alten-
beken, der Diakonie Paderborn-Höx-
ter e.V., erstattet. Außerdem erwar-
tet potentielle Ehrenamtliche ein tolles 
Team, regelmäßige Teamtreffen, unter-
schiedliche Fortbildungen und eine ab-
wechslungsreiche Tätigkeit im Bahn-
hof Altenbeken. Selbstverständlich 
sind Ehrenamtliche auch über den Trä-
ger versichert.
Information: Sabine Bergmaier, Lei-
tung Bahnhofsmissionen Altenbeken 
und Paderborn, Telefon: 05255 7145  
oder 05251 26341.

Bahnhofsmission Altenbeken 
braucht Verstärkung

Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen gesucht

„Sprachschlüssel“ ist ein Projekt des 
Marktplatzes für ehrenamtliches En-
gagement in Paderborn in enger Ko-
operation mit der Koordinationsstel-
le für Flüchtlinge der Stadt Paderborn, 
welches seit Anfang des Jahres ihren 
Service anbietet. Nun gibt es auch ein 
festes Büro, von wo aus der Dolmet-
scherservice organisiert wird.
Bei dem Service können sich alle, die 
Bedarf an einem Übersetzungsdienst 
haben, melden, damit schnellstmög-
lich der passende Dolmetscher gefun-
den werden kann. Dazu gehören mitt-
lerweile auch viele städtische Ämter, 
die die flexible und unkomplizierte Hilfe 

zu schätzen wissen. Neben dem klas-
sischen Dolmetschen bietet „Sprach-
schlüssel“ außerdem in einem weite-
ren Projekt Sprachtraining an, welches 
den Flüchtlingen das Deutschlernen 
erleichtert.
Momentan sind ca. 60 Dolmetscher 
ehrenamtlich tätig, die die Flüchtlinge 
im Kontakt mit Behörden, Ämtern, bei 
der Wohnungs- oder Jobsuche oder 
bei individuellen Problemlagen un-
terstützen und für sie übersetzen. Es 
werden aber ständig Dolmetscher ge-
sucht, um das Angebot auf ein mög-
lichst breitgefächertes Spektrum an 
Sprachen zu erweitern. Interessier-

te können sich per E-Mail oder über 
das Online-Kontaktformular bewerben. 
Weitere Informationen gibt es auf der 
Seite des Marktplatzes für ehrenamtli-
ches Engagement.
Alle aktuell notwendigen Sprachen 
sind im Projekt vertreten und können 
über eine zentrale Service-Hotline von 
montags bis freitags gebucht werden. 
Dieser kostenfreie Dolmetscherservice 
wird telefonisch, vor Ort und nach Ter-
minabsprache bereitgestellt.
Hier nochmal die wichtigsten Kontakt-
daten in der Übersicht: Hotline: 0151-
28745411 (Mo. - Fr. von 9-12 Uhr), E-
Mail: sprachschluessel@t-online.de

– Dolmetscherservice für Flüchtlinge
„SPRACHSCHLÜSSEL“ 

Paderborn. Wie in jedem Jahr lockt der 
AWO Libori Treff in der Leostraße in der 
Liborizeit wieder mit einem buntem Fa-
milienangebot, Bierstand, kulinarischen 
Abenden und Live-Musik. In diesem 
Jahr wird der Erlös in die Quartiersar-
beit fließen. „Unter dem Motto „Nach-
barschaft … zusammen geht mehr“ 
werden neue Aktionen und Projekte in 
Zusammenarbeit mit allen Mitbürge-

rinnen und Mitbürgern im Quartier ent-
wickelt,“ erläutert Mehrgenerationen-
haus-Leiterin Andrea Effertz. Für den 
guten Zweck treten in der Libori-Wo-
che deshalb Bands und andere Künst-
ler ohne Gage auf. Darüber hinaus wer-
den jedoch derzeit noch weitere Helfer 

gesucht. „Für Theke, Waffelstand und 
Bistro könnten gut wir noch ein we-
nig mehr ehrenamtliche Unterstützung 
gebrauchen.“ Interessierte jeden Al-
ters können sich unter der Rufnummer 
05251/29066-15 oder direkt im AWO 
Leo, Leostraße 45 informieren. 

AWO sucht noch ehrenamtliche Helfer
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Das scheidende Königspaar Stefan 

Merschmann u. Annika Siegel mit 

Blumenkindern. Foto: Dietmar Gröbing

Paderborn. (dg) Obwohl die Men-
schen in der Stadtheide kein ei-
genes Schützenfest ausrichten, 
besitzen ihre sommerlichen Ak-
tivitäten ähnlichen Charakter. Per 
Vogelschießen kürt man ein Kö-
nigspaar, veranstaltet einen Fest-
umzug und pflegt das gemeinsa-
me Miteinander. Möglich macht 
es das Heidefest, das seine jüngs-
te Auflage erlebte.
Erneut kamen viele Beteiligte aus 
der Heide und den angrenzenden 
Stadtteilen zusammen, um sich in 
trauter Runde gemeinsamen Inte-
ressen zu widmen. Zentraler Ort 
der Zusammenkunft war der Fest-
platz am Schwabenweg, der am 
Freitag erstmals in den Fokus der 
Öffentlichkeit rückte. Grund war 
das abendliche Königsschießen 
und die damit verbundene Frage: 
„Wer folgt auf das Regentenpaar 
Stefan Merschmann und Annika Sie-
gel? Mehrere Bewerber trafen sich un-
ter dem Vogel, um dem Tier traditionell 
die Flügel zu stutzen. Was Elmar Ge-
rold letztlich am besten gelang. An Ge-
rolds Seite regiert Brigitte Möller. Ne-
ben Elmar Gerold hatten auch dessen 
Brüder Uwe (Krone), Ludger (Zepter) 
und Albert (Apfel) Zielwasser getrun-
ken, so dass man von einem famili-
ären Husarenstreich sprechen kann. 
Der ließ die Gerolds „hocherfreut“ auf 
ihre zukünftige Amtszeit blicken.
Der Schützenumzug bestimmte den 
Ablauf des Samstags. Am späten 
Nachmittag kamen die Mitglieder der 
Stadtheidevereinigung am Dr.-Rörig-
Damm zusammen, von wo aus sich 
der Festzug in Bewegung setzte. Das 
Hotel Gerold fungierte als Ausgangs-
punkt eines viel beachteten Umzugs, 
der sich vom Musikzug der Heide-
kompanie, von der Freiwilligen Feuer-
wehr und dem Gesangverein Erika be-
gleitet sah. Samt dem am Thüringer 
Weg in Empfang genommenen Kö-

nigspaar sowie dem zugehörigen Hof-
staat, setzte der Zug seinen Marsch 
fort. Angelaufenes Ziel war die Boni-
fatiuskirche, wo der verstorbenen Mit-
glieder gedacht wurde. Von dort aus 
bewegte man sich gen Schwabenweg. 
Das auf dem Festplatz installierte Zelt 
nahm nach dem Samstagabend auch 
am Sonntagmorgen eine zentrale Po-
sition ein.
Ein Gottesdienst sowie ein Frühschop-
pen schufen den Übergang zu ei-
nem ereignisreichen Nachmittags-
programm. Der erstmals angebotene 
Holschenlauf fand dabei ebenso An-
klang wie das offerierte Unterhal-
tungsprogramm für Jung und Alt. Beim 
Dämmerschoppen klang die dreitägi-
ge Zusammenkunft aus. „Das Heide-
fest besitzt den Charakter eines großen 
Familientreffens“, bemerkte Carsten 
Heerde am Rande der Festivität. Der 
Vorsitzende der Stadtheidevereinigung 
fühle sich entsprechend wohl inmitten 
zahlreicher vertrauter Gesichter, denn 
„jeder kennt jeden.“

Königliches Spektakel
Heidefest findet viel Anklang

Aktiv und gesund durch die Ferien 
Sportkurse im Rolandsbad
Die PaderBäder bieten in den Sommerferien für alle, die sich in dieser 
Zeit im Wasser fit halten möchten, in der Kleinschwimmhalle Rolands-
bad zahlreiche Kurse für Wassergymnastik und Aqua-Jogging an. Ab 
14. Juli findet wöchentlich bis zum 28. Juli von 14.50 bis 15.35 Uhr 
ein Wassergymnastikkurs statt. Ab dem 15. Juli findet außerdem je-
weils freitags von 11 bis 11.45 Uhr ein Kurs statt. Aqua-Jogging in 
Verbindung mit Wassergymnastik wird dienstags bis donnerstags ab 
10.55 Uhr angeboten. Weitere Kurse können montags bis mittwochs 
und freitags von 14.50 bis 15.50 Uhr besucht werden. Anmeldungen 
auf der Seite der PaderBäder. 

KOPIERPAPIER

HEGGEMANNMEDIEN 
Burgstraße 2 

Bad Lippspringe
Telefon 05252/9653-0
Fax 05252/9653-19

500 Blatt

In Worten: Nur 12,50 Euro kostet der 
Eintritt in den Zoo Safaripark am 2. 
Juli, für alle, die mit dem Bike kom-
men, ein Motorradzubehör, Helm 
oder Bikerhandschuhe an der Kasse 
vorzeigen (statt 30 Euro Erw. und 26 
Euro Kinder 4-14 Jahre, Kinder un-
ter 4 frei)! Der Chopperclub Pader-
born lädt ein zur „13. Bike und Rock 
Show“. 

Fast 37.000  Euro haben Chopperclub  
Zoo Safaripark in den vergangenen 
fünf Jahren gesammelt und gespendet 
– an das Kinderhospiz in Bethel. Von 
jedem 12,50 Euro-Ticket gehen 2,50 
Euro ans Kinderhospiz. Ein Zuhause 
auf Zeit für Familien mit einem todkran-
ken Kind (www.kinderhospiz-bethel.
de). Und dieses „Zuhause“ finanziert 
sich ausschließlich über Spenden. 

Eintritts-Spende, Charity-Versteige-
rung und Helmsammlungen beim Bi-
ker-Meeting im Zoo, Unterstützung und 
Spenden von Unternehmen und Hand-

werksbetrieben aus dem Raum in und 
um Paderborn und Privatspenden – 
so setzt sich die Spendensumme zu-
sammen. Jeder Euro wird gebraucht 
(www.chopperclub-kinderspende.de). 
Jeder, der am 2. Juli kommt und 12,50 
Euro zahlt, hilft und erlebt ein grandio-
ses Familien-Programm.

Hunderte Bikes, Chopper, Streetfigh-
ter aus ganz Europa rollen an und an-

kern im Zoo Safaripark, wenn 
der Chopperclub einlädt. Auf der 
großen Wiese vor dem Gehege 
der weißen Löwen werden sie 
präsentiert. Und hier sind auch 
die Besucher-Biker mit ihren Ma-
schinen willkommen. 

Live-Musik mit Tom T. Marshall 
und Rockin’ Chair, eine Händ-
lermeile, US-Cars und die gro-
ße Charity-Versteigerung stehen 
auf dem Extra-Programm. 

Der Zoo Safaripark mit all seinen At-
traktionen – Safari, Zoo, Fahrspaß, 
Shows und Aktiv-Areas – ist natür-
lich inklusive!

Geöffnet ist von 10 bis 18 Uhr – Ein-
lass bis 16 Uhr. Wer abends feiern 
möchte, ist beim Chopperclub im Pa-
derborner Clubhaus willkommen. Live 
on stage: Die Mega-Band „5th Ave-
nue“. Eintritt frei.   

Chopperclub Paderborn und Safaripark helfen dem Kinderhospiz

Bike & Rock Show: Zweirad-Familienfest
Für 12,50 Euro 

dabei sein 
und Gutes tun!!!

2. Juli 2016
von 10 bis 18 Uhr

Redaktionsschluss
06. Juli 2016

wwwwww..HEGGEMANNHEGGEMANNMMMEDMEDDDDDDIEDIEEEEEEN.EN.dede

Am 13. Juli 2016
erscheint das
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Bauen &  Wohnen
- Anzeige -

Ohne ausräumen und 
Beleuchtung nach Wunsch

Neue Zimmerdecke in nur 1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung

PLAMECO Fachbetrieb Scherf
Berghöfen 2 · 33129 Delbrück-Bentfeld (an der Kirche) · 05250 / 7089670

(epr) Menschen, die ob ihres fortge-
schrittenen Alters oder aufgrund eines 
Schicksalsschlages mit körperlichen 
Hemmnissen leben, werden im Alltag 
oft mit Barrieren konfrontiert, die sie 
allein nur mit Mühe überwinden kön-
nen. Das können ein schlecht erreich-
barer Halteknopf in der Straßenbahn, 
die Treppen, die hoch zur Haustür ei-
nes Freundes führen, oder bereits der 
kurze Weg zum Supermarkt sein – so-
fort leidet ihre Lebensqualität.

Damit Betroffene sich zumindest zu 
Hause rundum wohlfühlen können, 
sollten die Barrieren dort auf ein Mini-
mum reduziert sein. Etliche Stolperfal-
len birgt beispielsweise das Bad: Hier 
fällt der Ein- und Ausstieg in die Ba-
dewanne schwer – besonders, wenn 
die Fliesen ringsum nach dem Baden 
nass und rutschig sind. Dann ist der 
Wannenrand schlicht zu hoch und sein 

Erklimmen alleine gefährlich. Aber im 
eigenen Badezimmer auf fremde Hilfe 
angewiesen zu sein trägt nicht gerade 
zu hohem Wohnkomfort bei. Hier setzt 
Tecnobad an und bietet mit dem pa-
tentierten Umbau der alten Badewan-
ne zur Dusche und mit dem Badewan-
neneinstieg attraktive Lösungen für ein 
wieder bequemes und sicheres Hygie-
neritual an. Bei der ersten Variante wird 
die bestehende Wanne komplett gegen 
eine neue Duschkabine ersetzt, deren 
Grundriss exakt den freigewordenen 
Platz einnimmt. So erhalten Best Ager 
eine geräumige Dusche, die sie prob-
lemlos betreten und verlassen können. 
Ihr Risiko, dabei zu stürzen und sich 
zu verletzten, sinkt. Außerdem müs-
sen sie sich nicht mehr mühsam hin-
setzen, um sich zu waschen: Statt-

dessen stehen sie sicher und haben 
zugleich ausreichend Platz, sodass 
die tägliche Hygiene keiner Turnübung 
mehr gleicht. Den Umbau erledigen die 
Experten an nur einem Werktag. Da-
bei halten sich Schmutz und Staub in 
Grenzen. Auch der Fliesenspiegel wird 
nicht beschädigt – das Bad ist nach 24 
Stunden schon wieder nutzbar. Eine al-
ternative Lösung, interessant für alle, 
die ihre Wanne nicht ganz loswerden 
möchten, sind derweil der niedrige Ba-
dewanneneinstieg sowie ein Spritz-
schutz: Damit ist die Wanne fortan als 
Dusche nutzbar. 

Die Tecnobad-Profis informieren un-
ter der Servicenummer 0800 4455998 
kostenlos und ausführlich hierzu. Mehr 
unter www.tecnobad.de.

BARRIEREN IM BAD REDUZIEREN

Den Umbau der alten Badewanne zur geräumigen Dusche 

derselben Größe führen Tecnobad-Experten an nur einem 

Werktag schnell und sauber durch. (Foto: epr/Tecnobad)

Kleine Umbauten der Badewanne 
verbessern Komfort und Sicherheit

(epr) Sichtschutzzäune sind ein be-
währtes Mittel, sich vor den neugierigen 
Blicken der Nachbarn zu schützen. Aber 
bevor man sich für einen Sicht- oder 
Windschutz entscheidet, sollte man die 
Frage stellen, aus welchem Material der 
neue Zaun bestehen soll. Gibt es Alter-
nativen zu Holz-Modellen, die alljähr-
lich aufwendig gepflegt werden müs-
sen? Die Antwort kommt in Form der 
attraktiven dekodeck Sichtschutz-Se-
rien PLATINUM und TITAN aus Kunst-
stoff. Die besonders montageleichten 
Elemente schützen die Privatsphäre 
und fügen sich zudem optisch perfekt 
in den Garten ein. Die Modul-Bausätze 
TITAN zur Selbstmontage und die Mo-
dule der PLATINUM-Serie, die wahl-
weise montagefertig oder als Bausatz 
geordert werden können, sind ein ele-

gantes Highlight am Haus. Egal für wel-
che Serie man sich entscheidet, beide 
überzeugen durch die Qualität ihrer De-
korfolien, die ihre edle und hochwerti-
ge Anmutung mit naturgetreuen Prä-
gestrukturen unterstreichen. TITAN ist 
standardmäßig in sechs und PLATI-
NUM in 18 Oberflächen-Designs er-

hältlich. Mit über 100 weiteren Farben 
und Dekoren im Sonder-Farbprogramm 
sind der Gestaltungsfreiheit keine Gren-
zen gesetzt. Der Hersteller profil dekor 
gibt auf die UV- und Lichtstabilität sei-
ner Produkte sogar zehn Jahre Garantie. 
Mehr zu den hochwertigen Sichtschutz-
serien gibt es unter www.dekodeck.de.

PRIVATSPHÄRE STILVOLL SCHÜTZEN
Hochwertige Sichtschutz- und Zaunelemente für den Wohlfühleffekt

Sieht aus wie Holz, ist 
aber hochwertiger und 
pflegleichter Kunststoff. 
(Foto: epr/profil dekor)
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Immer mehr Menschen legen beim 
Renovieren ihrer Bäder Wert auf eine 
weitgehend barrierefreie Gestaltung. 
„So spart man im Bedarfsfall viel Geld 
fürs Nachrüsten und kann bereits jetzt 
den Komfort und die Pflegeleichtigkeit 
eines barrierefreien Bades genießen“, 
erklärt Badrenovierungsexperte Mar-
cus Kaiser von der Badgalerie Blome.
Zwei hauseigene Patente erleichtern 
die barrierefreie Gestaltung: die neue 
Heizung „Corner“ und die Dusche „Ea-

sygo-Plus“. Die „Corner“, benannt 
nach dem englischen Wort für „Ecke“, 
besteht aus flachen, weißen Alumini-
umpaneelen, die wie ein Fries am äu-
ßeren Rand der Decke verlegt werden. 
Dadurch bleiben Boden und Wände 
frei und lassen viel Spielraum bei der 
Gestaltung des Bades.
Die „Corner“ kann an alle bestehen-
den Heizsysteme angeschlossen wer-
den und spart bis zu 20 bis 50 Prozent 
Energiekosten. Zudem ist sie ideal für 

Allergiker, da im Gegensatz zu ande-
ren Heizungen beim Betrieb kein Staub
aufgewirbelt wird. Sie sorgt im ganzen 
Raum für eine behagliche Wärme, die 
an allen Stellen gleich ist. Das garan-
tiert Schimmelfreiheit und macht vie-
le Dämmmaßnahmen überflüssig. Der
Einbau verläuft sehr sauber und dauert 
nur einen Tag.
Bodengleiche Duschen sind ein Muss
für ein barrierefreies Bad. Oft gibt es
aber Probleme beim Einbau, wenn
das Wasser nicht nach unten ablau-
fen kann, weil sich unter dem Bad 
kein Raum mehr befindet. Die „Easy-
go-Plus“ löst dieses Problem mit ei-
ner Pumpe, die das Abwasser einem
Abfluss in beliebiger Höhe zuführt. So 
lässt sich die barrierefreie Dusche auf 
allen Etagen einbauen. 
Beide Patente können in der Badgalerie 
in der Marienloher Straße 20 in Schloß
Neuhaus besichtigt werden. Infos un-
ter Telefon 05254/940052 oder www.
badgalerie.de.

Text: Ellen Krause, Padertext

TIPPS FÜR DAS BARRIEREFREIE BAD
Patentierte Dusche und neue Deckenheizung mit vielen Vorteilen

Spart Platz und Energie: Marcus Kaiser von der Bad-

galerie neuen Deckenheizung Corner. Foto: Badgalerie

- Anzeige -
Bauen &  Wohnen

(djd). Das Wohnzimmer im Freien so 
natürlich wie möglich einrichten: Das 
wünschen sich immer mehr Bundes-
bürger und entscheiden sich daher be-
wusst für das Material Holz, vom Gar-
tenhaus über den Zaun bis hin zur 
Möblierung auf der Terrasse. "Der na-
türliche Baustoff sorgt für einen wohn-
lichen Charakter, erfordert allerdings 
auch eine regelmäßige Pflege. Ein neu-
er Anstrich verbessert dabei nicht nur 
die Optik, sondern schützt das Holz 
auch vor Sonneneinstrahlung, Feuch-
tigkeit und Kälte", erklärt Bauen-Woh-
nen-Experte Johannes Neisinger vom 
Verbraucherportal Ratgeberzentrale.de. 
Empfehlenswert sei ein Pflegeanstrich 
pro Jahr.

Holzpflege ohne Chemie
Zäune und andere Holzoberflächen sind 
zu jeder Jahreszeit Wind und Wetter aus-
gesetzt. Ein Verblassen durch regelmä-
ßige Sonneneinstrahlung ist somit un-
vermeidlich - umso wichtiger ist es, die 
Optik regelmäßig durch einen pflegen-
den Anstrich zu erneuern und zugleich 
für einen guten Feuchtigkeitsschutz der 
Oberfläche zu sorgen. Das bedeutet 
nicht, dass man zu chemischen Mitteln 
greifen muss. Eine bewährte Alternati-
ve sind natürliche, baubiologisch un-
bedenkliche Holzschutzmittel, die keine 
bioziden Wirkstoffe enthalten. Feuchtig-
keitsregulierende Spezialmittel wie etwa 
die Gartenholzöle von biopin, erhältlich 
in den Holztönen Kiefer und Teak, sind 
umweltfreundlich und frei von Lösemit-
teln. Unter www.biopin.de gibt es aus-
führliche Tipps zur Holzpflege im Gar-
ten.

Frischer Glanz für verwitterte Hölzer
Sämtliche Lasuren, Wachse und Spezi-
alöle basieren auf Bienen- und Pflanzen-
wachsen, Naturharzen und pflanzlichen 
Ölen - synthetische Zutaten lassen sich 
somit bei der Holzpflege komplett ver-
meiden. Besonders gut geeignet sind 
die Holzöle für druckimprägnierte Gar-
tenhölzer, wie sie etwa für Gartenzäu-
ne verwendet werden. Für Blockhäuser, 
Carports, Fenster und Türen wiederum 
stellen atmungsaktive, lösemittelfreie 
Wetterschutzlasuren oder -farben eine 
gute Wahl dar. Und für Gartenmöbel, die 
deutlich an Farbbrillanz verloren haben, 
empfehlen sich spezielle Entgrauungs-
mittel auf rein natürlicher Basis, etwa für 
Teakholz: Sie pflegen das Material und 
geben ihm zudem mit einem neuen Ar-

beitsgang den vertrauten Glanz zurück.

Den neuen Anstrich vorbereiten
Damit das Gartenholz den neuen Pfle-
geanstrich gut aufnehmen kann, soll-
te man zunächst den Untergrund vor-
bereiten: Trocken, sauber und fettfrei 
sollten alle Oberflächen sein. Wichtig 
ist es zudem, alte Anstriche mit Schleif-
papier zu entfernen. Den dabei entste-
henden Schleifstaub kann man mit ei-
nem feuchten Tuch abwischen, bevor 
der Auftrag des Holzöls folgt. Dieses 
gleichmäßig mit einem Pinsel in Rich-
tung der Holzmaserung auftragen. Nach 
etwa zehn Minuten kann überschüssi-
ges Öl mit einem Tuch entfernt werden, 
nach gut vier Stunden ist das behandel-
te Holz trocken. 

SCHUTZ UND OPTIK
Die Garteneinrichtung aus Holz sollte 
auf natürliche Weise gepflegt werden

Holz im Garten sollte regelmäßig mit Pflege-

produkten behandelt werden. Besonders um-

weltfreundlich sind Farben, die nur aus natür-

lichen Zutaten bestehen. Foto: djd/biopin
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Mit Schwung in die reifen Jahre ...

Sommerfest am 2. Juli 2016 · 10.30-14 Uhr
Auf der Restaurantterrasse 

Ein schönes Datum für die Rentne-
rinnen und Rentner in Westfalen: Ab 
1. Juli werden die Renten im Westen 
Deutschlands um 4,25 Prozent stei-
gen, teilt die Deutsche  Rentenversi-
cherung  (DRV)  Westfalen  mit.  Dies  
ist die höchste Rentenerhöhung seit 
nunmehr 23 Jahren. Allein die DRV 
Westfalen zahlt jeden Monat  rund  1,2  
Millionen  Renten  in  einem Gesamt-
volumen von fast einer Milliarde Euro 
aus.
Mit   der   anstehenden   Erhöhung   
folgen   die  Renten  der  allgemei-
nen Lohnentwicklung  des  vergan-
genen  Jahres.  Hinzu kommt dieses 
Mal auch ein positiver  Statistik-Effekt:  
Durch eine Änderung der Lohnstatis-
tik war die Rentenanpassung  in  2015 
um rund einen Prozentpunkt niedriger 
ausgefallen; das wird in diesem Jahr 
wieder ausgeglichen.
Auch wenn die Rentenerhöhung pünkt-
lich zum 1. Juli in Kraft tritt, wird sie je-

doch  zu  unterschiedlichen  Tagen  bei  
den  Rentnerinnen  und  Rentnern an-
kommen. Das hängt nach Angaben der 
DRV Westfalen damit zusammen, dass 
die Rentenzahlungen generell zu zwei 
verschiedenen Daten erfolgen: Wer bis 
März 2004  in  Rente gegangen ist, er-
hält seine Rente wie bisher auch künf-
tig im Voraus.  Somit  wird der neue 
Zahlbetrag erstmals spätestens am 1. 
Juli auf dem Konto sein.
Für  spätere  Ruheständler  wurde  die  
Rentenzahlung  auf  das  Monatsen-
de umgestellt  -  ähnlich  wie bei den 
meisten Lohn- und Gehaltszahlungen. 
Wer also  im  April 2004 oder danach 
Rentner wurde, erhält die Juli-Rente - 
und damit erstmals den erhöhten Zahl-
betrag - Ende des Monats Juli.
Fragen  zum  Thema beantworten auch 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
am kostenlosen  Servicetelefon  unter  
0800  1000 48011. Weitere Informati-
onen gibt  es  außerdem  in  den  Aus-

kunfts-  und  Beratungsstellen  und bei 
den Versichertenältesten.

Zum Hintergrund: Die  Rentenan-
passung ist gesetzlich geregelt. 
Sie wird jedes Jahr überprüft und  
durch die Bundesregierung fest-
gelegt. Die Berechnung erfolgt auf 
Basis der  Rentenanpassungsfor-
mel.  Die  Anpassung orientiert 
sich überwiegend an der Entwick-
lung der Bruttolöhne in Deutsch-
land. Für die alten und die neu-
en Bundesländer  wird  getrennt 
gerechnet. Zusätzlich werden die 
Veränderungen des  Beitragssat-
zes  in  der  Rentenversicherung  
und  die  Entwicklung des zahlen-
mäßigen  Verhältnisses  von  Bei-
tragszahlern  und  Rentnern  über 
den sogenannten Nachhaltigkeits-
faktor berücksichtigt.

Mehr Rente ab 1. Juli: Anstieg um 4,25 Prozent

Die gute Nachricht: Wir werden im-
mer älter. Die schlechte: Immer mehr 
Menschen erreichen daher ein Alter, 
in dem sie sich mit dem Thema Pfle-
ge und Pflegebedürftigkeit auseinan-
dersetzen müssen. Das Problem: Die 
Leistungen der gesetzlichen Pflegever-
sicherung reichen nicht aus.

Wer sich und seine Familie vor den finan-
ziellen Folgen bewahren möchte, kann 
dieses Risiko durch eine private Pflege-
vorsorgeversicherung absichern. Denn 
unabhängig davon, ob der Betroffene in 
Pflegestufe I, II oder III eingestuft wird, 
die gesetzliche Pflegeversicherung über-
nimmt immer nur einen Teil der tatsäch-
lichen Kosten. So kommt zu der emoti-
onalen Belastung häufig eine finanzielle 
hinzu. Besonders dramatisch ist die Si-
tuation für Familien mit Angehörigen in 
Pflegestufe III. Bundesweit kostet ein 
Platz in einem Pflegeheim bis zu 4.000 
Euro im Monat, während die Pflegever-
sicherung maximal und nur in beson-
deren Härtefällen 1.950 Euro zahlt. Weil 
sie die Differenz selbst aufbringen müs-
sen, geraten viele Familien in finanzielle 
Not: Oft müssen sie einen Teil ihrer Er-
sparnisse aufzehren, um die Pflegekos-
ten zu decken.
„Eine private Pflegevorsorgeversiche-
rung bietet sowohl Einzelpersonen als 
auch ganzen Familien die im Ernstfall 
so dringend nötige Unterstützung“, sagt 
Rolf Nowak, Bezirksleiter bei den Bar-
menia Versicherungen in Paderborn. 
Die Barmenia arbeitet bei den Pflege-
leistungen bundesweit mit den Johanni-
tern zusammen und hat in diesem Jahr 
die Kooperation sogar ausgeweitet. Die 
Hilfsorganisation verfügt über umfas-
sende Erfahrungen im Umgang mit kran-
ken und pflegebedürftigen Menschen 
und kennt die Sorgen und Nöte der An-
gehörigen aus der täglichen Praxis.

Als Ergänzung zur ge-
setzlichen bieten prak-
tisch alle Versiche-
r ungsunternehmen 
private Pflegeversi-
cherungen an. Deren 
Leistungen reichen 
von der Zahlung ei-
nes festgelegten Geld-
betrags im Pflegefall, 
bis zur Absicherung vertraglich verein-
barter Pflegeleistungen. Wichtig für die 
Auswahl der richtigen Pflegezusatzver-
sicherung ist eine individuelle Beratung. 
Sie stellt sicher, dass der Gesundheits-
zustand korrekt eingestuft wird und der 
Versicherte die entsprechenden Leistun-
gen erhält. Durch die Kooperation mit 
den Johannitern steht stets ein fester 

Ansprechpartner zur Verfügung, an den 
sich der Versicherte und seine Familie 
wenden können. – Auch wenn es vielen 
gerade jungen Menschen nicht bewusst 
ist: sich nur auf die gesetzliche Pflege-
versicherung zu verlassen, ist riskant. 
Eine zusätzliche private Pflegeversiche-
rung hilft, das Armutsrisiko Pflege im Al-
ter zu vermeiden.

Armutsrisiko Pflege
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Es ist eine Fahrradtour der besonderen 
Art: 5.560 Kilometer sollen zurückge-
legt werden. 125 Etappen quer durch 
Deutschland gilt es zu bewältigen. Je 
mehr Mitradler gefunden werden, des-
to mehr Geld spendet die Lohi (Lohn-
steuerhilfe Bayern e.V.) zugunsten der 
Stiftung Deutsche KinderKrebshilfe.

Ausgedacht hat sich die Benefi z-Akti-
on der ehemalige Lohi-Regionalleiter 
Klaus Greskowiak. 
Mit dieser Idee hat er die Lohi, die in 

diesem Jahr ihren 50. Geburtstag 
feiert, gleich als Sponsor gewonnen. 
Zwei Euro spendet die Lohnsteuer-
hilfe Bayern e.V. für jeden gefahrenen 
Kilometer und 20 Euro für jeden Rad-
ler, den Klaus Greskowiak mit seiner 
Aktion mobilisiert. 50.000 Euro sollen 
so für die kleinen Patienten zusammen 
kommen. Am 18. Mai wurden die Rad-
ler mit einer großen Feier in Berlin ver-
abschiedet, nach einer Sommerpause 
im Juli und August wollen sie am 27. 
September München erreichen. In der 

bayerischen Landeshauptstadt war die 
Lohi 1966, genau vor 50 Jahren, als 
Bürgerinitiative gegründet worden.

Am 15. Juni 2016 machte die Radtour 
für den guten Zweck nun in Paderborn 
Station. Vier Mitradler begleiteten 
Klaus Greskowiak auf der Etappe von 
Lippstadt nach Paderborn, auf der 
er die 2.000km-Marke „überfahren“ 
konnte.
Begrüßt wurden sie vom Team der Lohi-
Beratungsstelle Am Marienplatz 11 in 

Paderborn. Herr Greskowiak freute sich 
über eine Spende von 250 Euro, die ihm 
anlässlich des Stopps in Paderborn 
vom Leiter der Beratungsstelle, Heinz 
Josef Voß, hier im Bild mit dem Initia-
tor von „Mitradln“, Klaus Greskowiak, 
überreicht wurde. 

Weitere Informationen zur Aktion, alle 
Etappen, Abfahrtszeiten und Treff-
punkte fi nden Interessierte unter 
www.mitradln.de

Infos und aktuelle Updates fi nden sich 
auch auf facebook: www.facebook.
com/mitradln

„Mitradln“ für den guten Zweck
Radler der großen Lohi-Benefi ztour machten in Paderborn Station

Lohi - Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Die Lohi (Lohnsteuerhilfe Bayern 
e. V.) mit Hauptsitz in München 
wurde 1966 als Lohnsteuerhilfe-
verein gegründet und ist in rund 
330 Beratungsstellen bundesweit 
aktiv. Mit mehr als 560.000 Mit-
gliedern ist der Verein einer der 
größten Lohnsteuerhilfevereine 
in Deutschland. Die Lohi zeigt 
Arbeitnehmern, Rentnern und 
Pensionären – im Rahmen einer 
Mitgliedschaft begrenzt nach § 4 
Nr. 11 StBerG – alle Möglichkeiten 
auf, Steuervorteile zu nutzen. 

Am Sonntag, den 03. Juli ist es wieder soweit. Das Senioren-
centrum Mallinckrodthof in Borchen feiert an diesem ersten 
Sonntag im Juli sein alljährliches Sommerfest. Das Wetter 
war in den letzten Monaten sehr abwechslungsreich, daher 
wollen wir dieses Jahr alle aufmuntern und haben deshalb als 
Thema zu dieser Feier „Ab in den Urlaub“ gewählt.  
Alle Interessierten und Freunde des Seniorencentrums sind 
hiermit eingeladen  gemeinsam mit unseren Bewohnern, 
Angehörigen und Mitarbeitern einen schönen  und abwechs-
lungsreichen Nachmittag zu begehen. Unterstützt von Eh-
renamtlichen und den Schützen sowie den Schützendamen 
wird ein attraktiver Nachmittag im sommerlich dekorierten 
Seniorencentrum gestaltet. Strand können wir leider nicht 
bieten und auf die Sonne haben wir keinen Einfl uss. Aber 

eine Longdrink Bar, genauso wie Musik 
und Tanz halten wir für Sie parat. Na-
türlich gibt es auch Kaffee und Kuchen, 
genauso wie Bratwurst und Pommes. 
Zum Spätnachmittag wird Gitarrenmusik 
live gespielt. Für die Kinder haben wir ein 
Schminkteam organisiert. Darüber hinaus 
haben Sie die Chance bei einer Tombo-
la attraktive Preise zu gewinnen. Für die 
gespendeten Preise möchten wir uns bei 
unseren Partnern, Zulieferern und Spon-
soren bedanken.

Für unsere Bewohner, aber auch Interes-
sierte und Mitarbeiter gibt es am Vormit-
tag um 10:30 Uhr einen Gottesdienst in 
der hauseigenen Kapelle. Der offi zielle Teil 
wird dann am Nachmittag gegen 14:30 
Uhr in der Begegnungsstätte des Senio-
rencentrums Mallinckrodthof beginnen. 

Die Bewohner und Mitarbeiter freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Informationen zum Seniorencentrum
Das Haus ist eine Einrichtung der Cari-
tas Altenhilfe im Erzbistum Paderborn 
gGmbH. Das Seniorencentrum eröffnete 
am 02. Jan 2008 offi ziell ihren Betrieb 
und bietet 60 Bewohnern mit den ver-
schiedenen Pfl egestufen von 0 - III, in 
ausschließlich Einzelzimmern, Platz. 
Kurzzeit- und Verhinderungspfl ege ist in 
eingestreuten Plätzen möglich. In unmit-

Stundenweise 

Betreuung von pfl ege-

bedürftigen Menschen 

im Seniorencentrum 

Mallinckrodthof!

SOMMERFEST 2016
telbarer Nachbarschaft befi ndet das be-
treute Wohnen. Das „Wohnen am Park“ 
bietet seit dem 01. Mai 2012 in fünfzehn 
Wohnungen in Größen von 47qm – 77qm 
für Alleinstehende, Ehe- oder Lebenspart-
nern ein barrierefreies Wohnen an. 
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Interessante Tätigkeit als Leiterin einer Ab-
nehm- und Ernährungsgruppe. Sie sind selbst-
bewusst, fleißig und ehrgeizig, haben Freude 
am Umgang mit Menschen, sind 25 bis 60 
Jahre alt? Dann nutzen Sie Ihre Chance und 
informieren sich noch heute! Auch sehr gut als 
Ergänzung geeignet, wenn Sie im Kosmetik-, 
Wellness- oder Gesundheitsbereich tätig sind 
oder gelernt haben. 24 Std. Info Tel.: 05258/ 
940642

Helfe Ihnen gerne beim Keller aufräumen, 
Rasen mähen, Wände streichen, Einkäufe erle-
digen und andere leichtere Tätigkeiten für 2 - 3 
Stunden am Tag! Männlich, 55 Jahre alt, Tel.: 
05252/ 9159003, bitte Raum Bad Lippspringe!

Benötigen Sie Hilfe mit Ihrem Lexware-Pro-
gramm? Erstelle schnell und zuverlässig Ihre 
Lohn- und / oder Finanzbuchhaltung auf Mini-
Job Basis. Steuerfachgehilfin in ungekündigter 
Stellung. Tel.: 0176/ 41533048

Biete Alltagshilfe für Senioren, z. B. Beglei-
tung zu Arztbesuchen, Einkaufen, Spazier-
gänge u. ä., Hilfe nach Krankenhausaufenthalt 
- keine Pflege. Bin motorisiert und nach §45b 
Abs. 1 SGB XI zertifiziert. Erfahrung als Seni-
orenbegleitung, Tel.: 0151/ 17025731, ich rufe 
Sie zurück

ENGLISCH - kompetente Nachhilfe u. Unter-
richt, auch Übersetzungen. Tel. 05252/ 2270

Senioren-Ehepaar sucht Hilfe im Haushalt 
und Betreuung (Putzfrau vorhanden), Füh-
rerschein (für Arzt- und Besorgungsfahrten) 
erforderlich, ca. 4 x 2 Stunden wöchentlich, 
nachmittags oder nach Absprache, Tel.: 
05252/ 973801

Livemusik für Ihre Feier als Duo oder Alleinun-
terhalter, Tel.: 05251/ 8780478

Qualifizierten Gitarrenunterricht bietet Dipl.-
Toningenieur für alle Altersgruppen an. Im ei-
genen Studio oder bei Ihnen zu Hause. Erfolg-
reiche und jahrelange Erfahrung als Musiker, 
Musiklehrer an Musikschulen und Workshops. 
Blues, Folk, Klassik, Pop, Rock, u. a., Tel.: 
0172/ 5224952

Übersetzungen Englisch/Deutsch - Deutsch/
Englisch oder Englischunterricht von Dozentin, 
Tel.: 0175/ 5667615

Sozialpädagogin erteilt Nachhilfeunterricht 
für Grundschüler/innen und Hauptschüler/in-
nen, Tel.: 05252/ 8108680

Erfahrene Altenpflegerin sucht Arbeit im 
Haushalt und in der Altenpflege, hilft Tag und 
Nacht, Tel.: 05252/ 930704

Klaviermusik für Ihre Trauung, Geburtstag 
und sonstige festliche Anlässe, Tel.: 0173/ 
8307183

Sie haben Zeit? Wir suchen stundenweise 
Unterstützung bei der Pflege unseres Gartens 
in PB und freuen uns über Ihren Anruf. Tel.: 
0157/ 3443868

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. Suche 
auch stundenweise, Tel.: 0176/ 26296150

Fit in der Schule? Bewährter, erfahrener För-
derlehrer mit viel Freude an seiner Arbeit, erteilt 
qualifizierten, gezielten Nachhilfe-Unterricht in 
den Schulfächern: Deutsch, Mathematik, Eng-
lisch und Französisch. Habe mich seit vielen 
Jahren im Förderbereich spezialisiert u. arbeite 
dort mit sehr guten Erfolgen! Ich bin engagiert, 
geduldig, absolut zuverlässig und hole jeden 
Schüler dort ab, wo er sich mit seinem Lern-
stand befindet! Interessenten melden sich bitte 
zunächst per SMS unter Angabe Ihrer Festnetz-
Nr. bei mir. Rufe baldmöglichst zurück! Kein 
Geld für Nachhilfe? Gern unterstütze ich Sie 
gegebenenfalls bei der Beantragung der Finan-
zierung! Tel.: 0176/ 31075884

STELLENMARKT
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Pulverbeschichtung von 
Autofelgen, Gartenzäune,

Metalle aller Art, 
Telefon 0173 5276965

Kaufe Wohnmobile 
und Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160 · www.wm-aw.deFa.

Höhenverstellbare Holz-Gym (BIENCO), 18 
Euro, leicht aufzubauen, BABY, Tel.: 05252/ 
935876

Trompete, gut für Anfänger, mit passen-
den Mundstück, 65 Euro, Tel.: 05252/ 3193, 
abends

Verkaufe Relax Ledersessel, dunkelgrün, 
mechanische Liegestellung für 29 Euro, Tel.: 
05251/ 61258

Ikea Wohnzimmerschrank, Vorderseite  Voll-
glas-Milchglas, sehr gut erhalten, abzugeben, 
20 Euro, Tel.: 05238/ 996950

Hunde-Autobox, wie neu, Alu, 58 cm breit, 95 
cm tief und 72 cm hoch, abzugeben, 200 Euro, 
Tel.: 05238/ 996950

Teppichläufer, 82 cm x 290 cm, neuwertig, 
günstig, Tel.: 05252/ 9169980

Gartenhäcksler, Gloria Typ 83 - 1 Drehstrom, 
3 x 230/ 400 V, 3,5 A, für 20 Euro zu verkaufen, 
Tel.: 05252/ 4511 

3 Lichtleisten für 1 x 58 Watt 1P20 zu verkau-
fen, Stück 42 Euro, näheres unter Tel.: 0176/ 
65047488

20 Tische 75 cm x 120 cm, à 33 Euro, 12 Ti-
sche 75 x 70 cm, à 28 Euro, 4 variable Tische, 
zusammen 190 cm  x  300 cm, à 50 Euro, Tel.: 
0160/ 8513759

Aus Restaurantauflösung Groß- und Kleinin-
ventar zu verkaufen. Tel.: 0160/ 8513759

Alte Kuckucksuhr, mit Pendel und Melodie, 
190 Euro. Tel: 0160/ 8513759

Wunderschöne 3 - sitzer, 2 - sitzer Polstergar-
nitur, dazu Hocker. Preis 250 Euro. Tel: 0160/ 
8513759

Große Ölgemälde 2 m x 1 m, Jagd und Stille-
ben, VHB, Tel.: 0160/ 8513759

Ess- und Kaffeegeschirr, 80 Jahre alt, auch 
chinablau als Kaffeegesch. VHB Tel.: 0160/ 
8513759

ELVIS-Sammlung:  7 LP`s, 5 DVD`s, 4 
CD`s, 50 Euro Festpreis, Tel.: 02951/ 2829

Hochwertige Reindeckpolstergarnitur mit 
Funktionen ( Bettkasten u. s. w. ), Maße 2,40 
m x 2,75 m Stoff Microfaser, umzungshalber 
zu verkaufen, Preis Verhandlungsbasis, Tel.: 
05252/ 6988

Fahrradanhänger, Bekleidung, Gartenzu-
behör ( z. B. Dünger ), Geschirr ( Thomas ), 
günstig in PB abzugeben, Tel.: 05251/ 66738

Schallplatten, Rock, POP, Volksmusik, James 
Last, Udo Jürgens...., günstig an Abholer in PB, 
Tel.: 05251/ 66738

PA Lautsprecherstative, 2 robuste 3-fach 
ausschiebbare Metall Stative für PA Lautspre-
cherboxen in schwarz mit Stativsicherung und 
kpl. zerlegbar, für 50 Euro zu verkaufen, Tel.: 
05254/ 69896

Akku-Bohrschrauber, 18 Volt, mit Zweigang-
mechanik und Zusatzakku, wenig benutzt, im 
Koffer, für 20 Euro zu verkaufen, Tel.: 05255/ 
7883 ( Buke )

Werkzeug günstig abzugeben - VHB, Werk-
bank (L x B x H) 1,40 m x 0,75 m x 0,80 m, 
Schraubstock-schwere stabile Ausführung 
mit Höhenverstellung, Bohrmaschinenständer, 
Gehrungs-Handsäge, Lochsäge für Holz, 25 
mm - 75 mm / 5-teilig, Schleifstein für Hand-
Bohrmaschinen-Antrieb, Steckschlüssel-
Garnituren ¼ Zoll- und ½ Zoll-Antrieb, mehrere 
Schraubzwingen in verschiedenen Größen, 
Royal-Laubsauger, Tel.: 01525/ 2005778

Nordic Walking Crosstrainer, für 70 Euro 
abzugeben, Tel.: 05252/ 6792, v. 16:00 Uhr - 
20:00 Uhr

Mini-Autos, verschiedene Ausführungen, 
VHS-Kaufkassetten, diverse Spielfilme etc., 
Computer-Tisch Metall, hellgrau lackiert, Bü-
cher - Kinder- u. Jugendbücher, Märchenbuch-
Sammlung, CD-Hörbücher Romane u. Kinder-
Abenteuer u. Kinderlieder u. Märchen, Tel.: 
05254/ 4554

Al-Ko Rasenmäher, 1200 Watt, 34 cm breit, 
Bauj. 07.14, Bestzustand, Testergebnis gut, für 
50 Euro abzugeben, Tel.: 05251/ 740170

Garagenverkauf, Kinderkleidung in den 
Größen 98 bis 116 für Jungen und Mädchen 
zu verkaufen. Alles ist in einem guten bis 
sehr guten Zustand, Kinderschuhe (Schuhe 
können anprobiert werden), Kinderbücher, 
Kinderspielsachen, Gartenfachbücher, am 
02.07.2016 von 15:00 Uhr bis 17:00  Uhr und 
am 03.07.2016 von 15 bis 18 Uhr, Deichsberg 
2, Tel.: 0151/ 41607309

12-saitige Gitarre, Höfner, mit Koffer, Ton-
abnehmer, sehr gepflegt, VHB 260 Euro, Tel.: 
0172/ 5224952

Didymostuch (original) - schönes Babytrage-
tuch - Länge 3,50 m lila gestreift, VHB 35 Euro, 
Kinderstaffelei Echtholz sehr stabil mit Ablagen 
VHB 15 Euro, Holzhocker und Frühstücksbrett 
SN zu verk., Tel.: 0175/ 5667615

Malutensilien - neue Pinsel und Leinwände 
diverse Größen - elegante Kleidung Gr. 38, 
Alfi Thermoskanne silber - in SN zu verk., Tel.: 
0175/ 5667615

Motorrad Lederkombi, gut erhaltener 
schwarzer Lederkombi in Gr. 46, von EYSEL 
Motor Sport. Jacke und Hose sind durch einen 
Reißverschluß trennbar, mit Römer Nierengurt 
sowie Lederhandschuhe für 100 Euro zu ver-
kaufen, Tel.: 05254/ 69896

Bücher, Hausrat aller Art, Damenkleidung Gr. 
40 + 38, Herrenoberhemde, Gr. 40 / 41, fahr-
barer Gartengrill, mit herausnehmbaren Stäben 
+ Höhenverstells., Tel.: 0171/ 3237038

Lichteffektgerät, Type: Rave 2 Moonflower, 
Musikgesteuert; Farbe: schwarz mit Ersatz-
lampe, für 120 Euro zu verkaufen, Tel.: 05254/ 
69896

2 PA Lautsprecherstative, sehr robuste 
4-fach ausschiebbare Metall Stative für, PA 
Lautsprecherboxen in schwarz und zerlegbar, 
mit Stativsicherung, für 50 Euro zu verkaufen, 
Tel.: 05254/ 69896

Baukreissäge, stabil, neuwertig, 70 Euro, 
Tel.: 05252/ 3193, abends

Verkaufe gut erhaltenen Rollator, für 30 Euro, 
in Bad Lippspringe, Tel.: 0176/ 67223904

Schöne Weinrömer, ca. 50 Stück zusam-
men oder einzeln zu verkaufen, Tel.: 05258/ 
5059693, auf AB sprechen, rufe zurück

Briefmarken, 10-15 % Michel DDR 1994-
1990, in Klarsichtalben ( Leuchtturm ), DDR 
postfrisch und gestempelt, Russlandin Klar-
sichtalben, günstig zu verkaufen. Alben aller 
Welt., Tel.: 05258/ 5059693

Briefmarken, 10-15 % Michel BRD, Deut-
sches Reich, Berlin, DDR, zu verkaufen, Ein-
zelmarken aussuchen., Tel.: 05258/ 5059693

Fernseher, 100 Herz, ohne Fehler, für 500 
Euro zu verkaufen., Tel.: 05258/ 5059693

18 qm Bodenfliesen, terracotta country, For-
mat 25 cm x 25 cm, Neupreis 24,80 Euro/ qm, 
VHB 120 Euro, Tel.: 05252/ 9159846

Neuwertige Möbel zu verkaufen: Küche, weiß 
hochglanz, E.geräte mit Garantie, NP 8500 
Euro, VHB, Ledergarnitur, dunkelbraun, un-
benutzt, NP 2800 Euro, VHB, Kleiderschrank, 
weiß, NP 1000 Euro, Futonbett ohne Matraze, 
Sonomaaeiche, 2 Nachttische, Sonomaaeiche, 
Sideboard, Sonomaaeiche/ weiß, Sideboard, 
Sonomaaeiche/ braun, Glastisch, Spiegel, 
Lampen, Langfloorteppich, Brücken, u.s.w., 
Schuhschrank, schwarz/ weiß hochglanz, Tel.: 
0170/ 8737598, ab 18:00 Uhr

Heckträger, für AHK COMPACT PLUS MON-
TA BLANC nach hinten abkippbar, selten 
gebraucht, 90 Euro, Mobiler Baumansitz mit 
Verlängerung, 3,5 m für den Jäger, ca. 13 kg 
Akku, gebraucht, 100 Euro, Tel. 05254/ 3718

Dämmstoff Steinwolle "Rockwool tegarock 
035, 60 mm", Rest 8 Pakete = 19,2 qm, Origi-
nalpreis 164,54 Euro, für 110 Euro abzugeben 
VHB, Tel.: 0177/ 4562767

Bang u. Olufsen Design Fernseher für B u O 
Sammler BO4, mit Standfuß, für 250 Euro zu 
verk., Tel.: 05254/ 5546

Dekoratives Bild Lavendelfelder bei Grasse 
Südfrankreich, 70 x 100, auch ohne Rahmen 
aufzuhängen modern, 15 Euro, Tel.: 05254/ 
5546

7 Schmalztöpfe grau/ blau versch. Größen, 
von 5-15 Euro, Tel.: 05254/ 5546

Hochwertige, zierliche, elegante Clubgarnitur, 
Handarbeit, neuwertig, 2 Sessel (Rollen) B 75 
cm, T 69 cm +2 Zweisitzer-Sofas B 1,40 cm, 
T 78 cm, Bezug: 100% Mohair, moosgrün, Rü-
ckenkissen, Daunen, Sitzk. Latex, Rückseiten 
auch Mohair aus Platzmangel preisg. abzuge-
ben, VHB, Tel.: 05252/ 3787

Handys, 1 Drucker, Kopierer, Scanner, HP 
PSC 720 preisg. abzugeben, 1 Fax Siemens 
790 +1 Kaffeemaschine (Braun), neuw., zu 
tauschen, VHB, Tel.: 05252/ 3787

Gästebett (neu, mit Preisschild), Stahlrohrge-
stell + Matratze, klappbar, 1 antike Wanduhr 
ca. 1890 + 1 antiker kleiner Tisch ca. 1785, 
(ehemal. Häcksler), 1 Kaffee-/ Teeservice, 
12-teilig (Tirschenreuth), 1 Essservice (Scher-
zer), 1 Chines. Teeservice, 2 Medion Home 
Handys, Drucker, Kopierer, Scanner, HP PSC 
720, preisg. Fax Siemens 790, Kaffeema-
schine, braun, neuw. zu tauschen, VHB, Tel. 
05252/ 3787

Nymphensittich + Wellensittiche zu verkau-
fen, Tel.: 0163/ 7198024

Gehwegplatten, 50 cm x 50 cm und 50 cm 
x 75 cm, sowie U-Steine zu verschenken, Tel.: 
05252/ 1435

Ich kaufe ihr Zinn, Modeschmuck, Silber und 
Tafelsilber (ab 80 gestempelt) und vieles mehr 
von Keller bis Dachboden!, Tel.: 05233/ 5124 
oder Tel.: 0152/ 36527702

Sammler kauft Militaria von Keller bis Dach. 
Offiziersdolche, Orden, Ehrenspangen, Fahnen, 
Uniformen und vieles mehr., Tel.: 05233/ 5124

Livemusik für Ihre Feier als Duo oder Alleinun-
terhalter., Tel.: 05251/ 8780478

Suche Klappfahrrad, Tel.: 0176/ 65047488

Singe über 50 ELVIS-Songs auf jeder Feier. 
Einzelne Lieder oder Show-Programm, bis zu 
3 Std. Rock`n Roll u. Gefühl. Geld unwichtig, 
Anlage vorhanden. Näheres unter Tel.: 02951/ 
2829

Sammler kauft alles z.B. aus Haushaltsauf-
lösungen & Nachlässen wie z.B. alte Uhren, 
Porzellan, Bilder, Bücher, Möbel, Figuren, Post-
karten, Münzen u.v.m. - Bitte alles anbieten !! 
Tel.: 05252/ 9893112

Wer hat Trödel, Haushalts-, Dekoartikel, Klei-
dung, Bücher u.m. kostenlos abzugeben? Tel. 
05257/930644

Sammler sucht Bilder der Maler J. Struck, 
Gg. Lucas, W. Lucas, J. Dominicus, K. Matern, 
W. Wilcke, J. Hunstiger, H. Weitzner, sowie alle 
Bilder mit Paderborner und Bad Lippspringer 
Motiven ! Bitte alles anbieten!, Tel.: 05252/ 
9893112

Verschenke gemütlichen Oma/Opa Sessel zur 
Selbstabholung, Tel.: 05252/ 6833

Suche Münzen, Briefmarken, Postkarten, 
Telefonkarten, Orden, Abzeichen, Medaillen, 
Feldpost, Zinn, alte Krüge, usw., alles anbieten, 
Tel.: 0179/ 9869337

Wer hat Trödel, Hausrat und Kleidung kosten-
los abzugeben?, Tel.: 0176/ 43025694

Wir suchen Antik u. Trödel, Porzellan, Glas, 
Gemälde, Alte Technik, Werbung, Postkarten, 
Spielzeug, Schallplatten Hi-Fi, Figuren, Design, 
Tel.: 0179/ 9869337 oder Tel.: 0160/ 4379972

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werkzeug, 
Gartenbedarf und guterhaltene Kleidung zu 
verschenken oder günstig abzugeben?, Tel.: 
0176/ 43025694

Zen-Meditation – jeden Mittwoch um 19 Uhr 
in Hövelhof, Allee 24, Jörg-Reker-Stiftung, 2. 
OG, Johannes.Schefers@reker-stiftung.de, 
Tel.: 0172/ 2887001

Anmachholz, 20 bis 25 cm lang, ideal auch 
für kleine Terrassenöfen, in 3 kg, 5 kg oder 7 
kg Raschelsäcken, garantiert ohne Nägel, Lie-
ferung ab 10 Sack möglich, 0,50 Euro/ kg, Tel.: 
01520/ 1709917

Winterreifen mit Stahlf. 4 Stück, gutes Profil, 
185/70/100  M+S,DOT 41/11, für VHB 280 
Euro zu verkaufen! Tel.: 05251/ 1806940

4 Winterreifen auf Stahlfelgen, Reifen: 
195/65 91T Ultra Grip 7+ von Goodyear, 
5-Loch Felge: Fo 6X15 FO15014 15163 
154509 8795, 2 Winter gefahren, guter Zu-
stand mit Radblenden 15`, für 250 Euro zu 
verkaufen., Tel.: 05254/ 69896

Elektrische Auto-Antenne, Hirschmann Auto-
antenne 12V Hit Auta 8900 S, in neuwertigem 
Zustand, für 35 Euro zu verkaufen, Tel.: 05254/ 
69896

Suche gut erhaltenen und gepflegten PKW, 
ca. 75 – 80 PS, 4 Türer, bis ca. 3000 Euro, 
von privat, alles anbieten, Tel.: 0179/ 9869337 

4 WR Conti Wintercontact, 91 H 205 x 55/16, 
wie neu, nur 4000 km gel., gut ausgelagert, NP 
490 Euro, für 360 Euro zu verk., Tel.: 05254/ 
5546 Anrufbeantworter

Erfahr. Frau. 50 J. sucht für 1-3 mal pro 
Woche in priv. Haushalt, ab 2,5 Std. bis max. 
4 Std. pro Tag eine Reinigungsstelle! Bin sehr 
akurat. War ehem. Homecepeeng-Dame!, Tel.: 
0174/ 8854837

Redaktionsschluss 
ist am Mittwoch, 
den 06.07.2016

Kaufe Gold, Silber, 
Zinn, Münzen, Schmuck, 

Armbanduhren,  Bernstein, 
Kunst (Bilder, Figuren) gerne 
regionale Künstler & Motive, 
Design( Lampen), Militaria, 

altes Spielzeug uvm. 

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn 
0 171 / 38 30 863

0 52 51 / 54 31 513 
info@kunsthandel-hagedorn.de
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Brauchen Sie Unterstützung bei der Kinderbe-
treuung oder Mithilfe im Haushalt? Tel.: 0157/ 
59440251

Handwerker, allround, 45 Jahre, sucht Arbeit 
aller Art, egal ob Haus-, Gartenarbeiten, Re-
paraturen, etc., im Raum Paderborn, Bielefeld 
und Umgebung, bitte alles anbieten, Tel.: 0171/ 
7733360 

KLEINANZEIGEN per Email senden an:
kleinanzeigen@ heggemannmedien.de

Redaktionsschluss am 06.07.2016

Redaktionsschluss 
am 06.07.2016

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

Stellenanzeigen

STELLENMARKT

IMMOBILIEN

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 015792323192

VERKÄUFERIN 
für Bürobedarf auf 

450,- €uro Basis gesucht!

Telefon 05251 / 3988890

Qualifizierte Klavier Pädagogin erteilt Kla-
vierunterricht in Bad Lippspringe, Tel.: 0173/ 
8307183

Brauchen Sie Hilfe im Garten? Unkrtfr. Ro-
sen, Beetpflege, Rasen mähen, Hecken schnei-
den, Unkraut jähten, auch Dauerpflege! bin 
wbl.+Erfahrung!, Tel.: 0157/ 5933301

Putz-Fee hat noch Termine frei für (Party´s, 
feierl. Anlässe, Ein+Umzugsrg., Renoviersrg., 
etc... ), ( auch wenn Ihre Putze krank ist ), Info 
unter Tel.: 01575/ 9217010 oder Nachr. + Ruf-
nr. auf Band, melde mich zurück

Bügelfee bietet Ihnen Dienstleistung zu fairen 
Preisen an, handgebügelt, schrankfertig nach 
Farbe und Art im Korb sortiert oder auf Klei-
derbügel, sauber, schnell und zuverlässig in 
Delbrück, Schloss Neuhaus, Elsen, Bad Lipp-
springe, Paderborn und Umgebung, Tel.: 0159/ 
05305983 oder Tel.: 05250/ 4199985

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Wohng., 60 - 70 qm, gesucht in Bad Lipp-
springe, bin M. 62 J., ruhiger Typ, Tel.: 0176/ 
22739734

Einzelperson sucht kleine NR Wohnung mit 
Balkon oder Terrasse, ruhig, grün, langfristig zu 
mieten. Gerne PB - PB Stadtheide oder Marien-
loh. Bitte alles anbieten., Tel.: 05251/ 8786586

Ich suche eine 60 qm Whg evtl. mit Balkon 
oder Terasse, Tel.: 01578/ 4987423

Suche in PB-Südstadt ruhige, neuwertige 
ETW, 80 - 110 qm, ab Bj 2000, mit Balkon/Ter-
rasse + Garage (von privat), inkl. ruhig, Einh./
Objekt., Tel.: 0170/ 8712778

Ingenieur sucht Wohnung in Paderborn, 70 - 
80 qm, Tel.: 0172/ 5224952

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB als WG, 
im Raum Bad Lippspringe u. Altenbeken, im 
Erdgeschoss oder mit Aufzug und Tierhaltung, 
Tel.: 0171/ 9477351 oder Tel.: 0174/ 8156135

Rentnerin, 65, alleinstehend, sucht 2 - 3 Zi. 
Wohnung, EG oder 1. OG mit Terrasse oder 
Balkon, Aufzug, Keller und Tierhaltung, in PB 
Südstadt, Stadtheide, PB Elsen, Tel.: 0176/ 
27601850

Wohnungssuche, 45 qm, Parterrewohnung in 
Paderborn Detmolder Straße, Cheruskerstraße, 
Heiersstraße, Tegelweg, bis 340 Euro warm, 
Tel.: 05251/ 8790070

1-2 Zimmer Wohnung im Kreis Paderborn 
gesucht. Tel.: 05254/ 9514707

Ehepaar 60+ sucht kleine Wohnung, ca 60 
qm, in Salzkotten, gern im Grünen und Terras-
se, Tel.: 0176/ 43025694

Rentnerin sucht in Bad Lippspringe eine 
behindertengerechte Wohnung., Tel.: 05252/ 
9893029

Suche Garage in Bad Lippspringe, Tel.: 0176/ 
38132387

Erdgeschoss Wohnung, in Bad Lippspringe, 
zu mieten oder Kauf gesucht, 3 - 5 Zimmer, 
Notfall und 100 Euro Belohnung, Tel.: 0176/ 
87126407 

Rentnerpaar sucht 3 Zi.-Wohnung, EG, 
ca. 80 qm, mit Terrasse, in B.L., Tel.: 0160/ 
95254794 ab 18 Uhr

Gehbeh. Nixdorf Frührentnerin sucht 2 Z-
K.B. mit Wanne und Fenster!!! Terrasse oder 
Dachterrasse, barrierefrei, Raum Paderborn, 
ab sofort, Tel.: 0176/ 86661964

Dachgeschoss Wohnung, neu renoviert, 
ca. 60 qm, 2 Zimmer, großes Bad und Keller. 
Kaltmiete 383 Euro, Warmmiete 495 Euro, ab 
01.08.2016, Bad Lippspringe, Grüne Str. 27, 
Tel.:0170/ 4371835

2 Z.K.B.B., in der 1 Etage, in Bad Lippspringe, 
in der Grünen Str., für 295 Euro kalt, an Per-
son mittleren Alters zu vermieten, Tel.: 0172/ 
1667745

Schlangen! Appartement mit Einbauküche 
und Terrasse ( 46 qm ) ab 01.08.2016 zu 
vermieten, Tel.: 05252/ 8792  oder Tel.: 0162/ 
6194259

Wohnung, 1 Etg., links, BL., helle Ren. Whg., 
2,5 Zi, 80 qm, am Kurwald, neues Bad u. Lami-
nat, m. Balkon, zum 01.07. zu vermieten, KM 
460 Euro, NK 170 Euro, Tel.: 05252/ 970066, 
ab 17:00 Uhr

MIETGESUCHE

MIETANGEBOTE
IMMOBILIEN

VERKAUFEN oder VERMIETEN….? 
Nutzen Sie unseren Service mit über 40-jähriger Erfahrung

Zu kaufen: 

z. B. Apotheker Fam. 
 Bauträger
 Fliesenleger
 Pensionär

Zu mieten: 

z.B. Paderborner

        Leitender Angestellter
Kauf- und Mietgesuche + Angebote unter:
www.immobilien-wolff.com

IMMOBILIEN WOLFF GMBH 

Wohnung Erdg., rechts, BL., nettes Appartm., 
m. Kochnische, Duschbad u. Balkon, ca. 32 
qm, zum 01.07. zu verm., KM 180 Euro, NK 
120 Euro, Tel.: 05252/ 970066

Schlangen moderne DG Wohnung, 3ZKBB, 
Südwestbalkon und großer Küche, auf Wunsch 
mit Garten und Garage, Tel.: 05252/ 9759797

Wohnung zu vermieten, Bad Lippspringe, 
Arminiusstr. 19, ruhige Lage, Fußgängerzone, 
nähe Kurpark, ca. 78 qm, Küche, Wz, Bad, 
Schlafz., Balkon, 1. Etage, Aufzug, KM 468 
Euro + NK, Tel.: 05252/ 50621

Bürofläche in B.L. (150/ 300qm), auf 
Wunsch möbliert, Vorderflöß, KM – 420 Euro, 
Tel.: 0173/ 5276965

Suche Haus/-o.Wohnung in Paderborn auf 
Rentenbasis, Eigentümer kann wohnen blei-
ben und erhält lebenslange Leibrente. Info Tel.: 
0171/ 8981913 privat 

Suche Mehrfamilienhaus in Bad Lippspringe, 
bis 350000 Euro, Tel.: 0176/ 21233752

Wir suchen ein Baugrundstück bis 500 qm in 
Bad Lippspringe, Tel.: 0172/ 9456370

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, Ma-
rienloh, Schl. Neuhaus, B.L. ETW ab 80 - 90 
qm ab Bj. 2000 mit Terrasse (von privat), Tel.: 
05251/ 408135

Suche in Bad Lippspringe ein MFH. Bitte alles 
anbieten, Tel.: 0176/ 91455116

KLEINANZEIGEN 
per Email senden an:

kleinanzeigen@

heggemannmedien.de
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KFZ - Alles rund ums Auto
- Anzeige -

Augen auf im Straßenwerkehr ...

... und Allzeit gute Fahrt!

(djd). Endlich Ferien - Millionen Bun-
desbürger können es kaum erwarten, 
in die schönsten Wochen des Jahres 
zu starten. Für noch mehr Erholung-
suchende als in den Vorjahren ist da-
bei das eigene Auto das Verkehrsmit-
tel der Wahl: Etwa jeder Zweite nutzt in 
diesem Jahr den Pkw, um ans Urlaubs-
ziel zu gelangen, berichtet der ADAC-
Reise-Monitor 2016. Damit legt das 
Auto gleich um sechs Prozentpunk-
te gegenüber dem Vorjahr zu und ver-
drängt somit sogar das Flugzeug vom 
ersten Platz. "Ein Grund dafür dürfte 
der starke Trend zum Urlaub im eige-
nen Land sein", berichtet Reiseexper-
tin Beate Fuchs vom Verbraucherportal 
Ratgeberzentrale.de. Eine Panne unter-
wegs kann allerdings die schönste Ur-
laubslaune verderben - umso wichtiger 
sei es vor längeren Fahrten, das Auto 
durch den Fachmann gründlich über-
prüfen zu lassen.

Batterie zählt zu 
den Pannen-Klassikern
Pannenhelfer wissen, dass immer wie-
der dieselben typischen Defekte für ei-
nen unfreiwilligen Zwischenstopp sor-
gen. Allen voran die Batterie, berichtet 
Bosch-Experte Marc Pailler: "Obwohl 
sie zu den häufigsten Ursachen von 
Autopannen zählt, machen sich nur die 
wenigsten Autofahrer Gedanken über 
den Zustand des Akkus. Es wird in den 
meisten Fällen erst getauscht, wenn 
der alte Akku leer ist." Zu Ursachen für 
Batteriepannen können auch nachträg-
lich eingebaute Verbraucher zählen, 
wie sie bei Urlaubsfahrten über den 
Zigarettenanzünder mit der Fahrzeug-
elektrik verbunden werden - vom Na-

vigationsgerät bis zum tragbaren DVD-
Player für die Kinder.
Um eine Tiefentladung gerade auf lan-
gen Strecken zu vermeiden, ist für un-
terwegs ein Ladegerät nützlich. Die 
Batterielader CC, C1, C3 oder C7 von 
Bosch beispielsweise sind leicht und 
kompakt sowie universell für alle gängi-
gen Batterien einsetzbar. Dabei erfüllen 
sie nicht nur im Auto und Wohnwagen, 
sondern auch für Versorgungsbatteri-
en in Motorrädern, Quads, Booten und 
sogar Oldtimern ihren Zweck. Eine Bat-
terieinspektion sollte dennoch in jedem 
Fall zum Fahrzeugcheck vor dem Ur-
laub dazu gehören. Stellt sich heraus, 
dass die vorhandene Batterie veraltet 
ist, kann sie vor dem Ferienstart noch 
schnell ausgetauscht werden.

Prima Klima im Auto
Beim Reisecheck nimmt der Fachmann 
in der Werkstatt auch Bremsen, Reifen, 
Wischblätter und Klimaanlage unter 
die Lupe. Gerade eine frische und kla-
re Luft ist auf langen Strecken wichtig 
- sie kann die Konzentrationsfähigkeit 
des Fahrers fördern und vor Übermü-
dung schützen. Bosch empfiehlt da-
her, den Innenraumfilter einmal im Jahr 
oder alle 15.000 Kilometer zu wech-
seln. Gleich dreifach wirkt etwa der 
neue „Filter+“: Eine Aktivkohleschicht 
neutralisiert schädliche und übelrie-
chende Gase und eine ultrafeine Mikro-
faserschicht hält bis zu 99 Prozent der 
besonders feinen Feinstäube zurück. 
Schließlich bindet eine Anti-Allergie-
Schicht in einer speziellen Gitterstruk-
tur Allergene dauerhaft und macht sie 
unschädlich. Zusätzlich töten Silber-
ionen Bakterien ab.

Ohne Panne durch den Urlaub
Eine Fahrzeugüberprüfung vor der Reise 
schützt vor ärgerlichen Überraschungen

Gut gelaunt in die Ferien: Ein gründlicher Fahrzeugcheck vor der Ab-
fahrt schützt vor ärgerlichen Pannen. Foto: djd/Robert Bosch GmbH

BEIM REISECHECK NIMMT DER FACHMANN IN DER 
WERKSTATT BATTERIE, BREMSEN, REIFEN,

WISCHBLÄTTER UND KLIMAANLAGE UNTER DIE LUPE.

WER VORHER ETWAS ZEIT IN DIE PFLEGE UND KONT-
ROLLE DES FAHRZEUGS INVESTIERT, KANN UMSO ENT-

SPANNTER UND SICHERER IN DIE FERIEN STARTEN.
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Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter 

www.akwl.de/notdienstkalender 
oder unter der Hotline 0800 - 0022833

ARZTRUFZENTRALE DES NOTFALLDIENSTES

116 117
MO, DI, DO 18 - 08 Uhr  |  MI, FR 13 - 08 Uhr  |  SA, SO + Feiertag 08 - 08 Uhr

potheken-NotdiensteA
DONNERSTAG, 30. JUNI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke im Facharztzentrum, Mersinweg 22, 33100 Paderborn, 05251/5405308
Thune-Apotheke, Bielefelder Str. 161, 33104 Paderborn (Sennelager), 05254/935050
Westfalen-Apotheke, Eickhofferstr. 2, 33142 Büren, 02951/98310
Safari-Apotheke, Holter Str. 136, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock, 05207/9251951

FREITAG, 1. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Pader-Apotheke, Borchener Str. 29, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/760049
Matthäus-Apotheke, Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf), 02955/76660
Löwen-Apotheke, Oststr. 12, 33129 Delbrück, 05250/982950
Blumen-Apotheke, Blumenstr. 3, 59555 Lippstadt (Kernstadt), 02941/77088

SAMSTAG, 2. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Westfalen-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 26, 33106 Paderborn (Elsen), 05254/97800
Arminius-Apotheke, Detmolder Str. 163, 33175 Bad Lippspringe, 05252/964930
Apotheke am Salinenhof, Geseker Str. 10, 33154 Salzkotten, 05258/93232
Ems-Apotheke, Allee 27, 33161 Hövelhof, 05257/2345

SONNTAG, 3. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Maspern-Apotheke, Paderwall 15, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/280824
Alme-Apotheke, Alter Hellweg 29, 33106 Paderborn (Wewer), 05251/930330
Neue Apotheke, Am Hellweg 17, 33014 Bad Driburg, 05253/2646
Apotheke zur Residenz, Burgstr. 10, 33142 Büren, 02951/2384

MONTAG, 4. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke Am Lichtenturm, Lichtenturmweg 41, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/64555
Rosen-Apotheke, Auf der Bache 24, 33129 Delbrück, 05250/52238
City-Apotheke, Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281
Hellweg-Apotheke, Bachstr. 45, 59590 Geseke, 02942/4595

DIENSTAG, 5. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke am Hauptbahnhof, Bahnhofstr. 40, 33102 Paderborn, 05251/6981490
Engel-Apotheke, Lange Str. 47, 33154 Salzkotten, 05258/930500
Amts-Apotheke Atteln, Finkestr. 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642
Brunnen-Apotheke, Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

MITTWOCH, 6. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke im Kaufland, Riemekestr. 37, 33102 Paderborn, 05251-8744733
Rats-Apotheke, Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/99988
Fürst-Wenzel-Apotheke, Paderborner Str. 442, 33415 Verl (Kaunitz), 05246/1617
Rosen-Apotheke, Eringerfelder Str. 17, 33142 Büren (Steinhausen), 02951/5757
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Scannen Sie den QR-Code ein 
und geben Sie Ihre Bewertung ab.

Bewerten Sie
diese Zeitung!

e-Rating®

Qualitätsmanagement

★ ★ ★ ★ ★

★ ★ ★ ★

DONNERSTAG, 7. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
St.Meinolf-Apotheke, Winfriedstr. 73, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/72259
Rats Apotheke Dr. Klaus Michels, Am Wallgraben 14, 33154 Salzkotten, 05258/98530
Senne-Apotheke, Schloss-Str. 1, 33161 Hövelhof, 05257/98560
Südholz-Apotheke, Lagesche Str. 31, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22882

FREITAG, 8. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Kastanien-Apotheke, Eggestr. 57, 33100 Paderborn, 05252/932024
Sälzer-Apotheke, Lange Str. 23, 33154 Salzkotten, 05258/940610
Engel-Apotheke, Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/98620
Apotheke am Alten Markt, Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

SAMSTAG, 9. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke im TAO-Gesundheitspark, Driburger Str. 42, 33100 Paderborn, 05251/2989661
Sonnen-Apotheke, Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822
Sonnen-Apotheke, Lüdische Str. 1-3, 59590 Geseke, 02942/4084
Arminius-Apotheke, Holter Str. 4, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock, 05207/3293

SONNTAG, 10. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Drei Hasen Apotheke OHG, Westernstraße 27, 33098 Paderborn, 05251/22266
Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154
Sonnen-Apotheke, Oststr. 24, 33129 Delbrück, 05250/970500
Alme-Apotheke, Bahnhofstr. 22, 33142 Büren, 02951/98900

MONTAG, 11. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke am Berliner Ring, Arndtstr. 23, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/59533
Priv. Markt-Apotheke, Am Markt 2, 59590 Geseke, 02942/4074
Senne-Apotheke, Pivitsheider Str. 19, 32832 Augustdorf, 05237/97070
Wall-Apotheke, Mittelstr. 101, 32805 Horn-Bad Meinberg, 05234/820100

DIENSTAG, 12. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Dom Apotheke, Neuer Platz 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/282865
Sintfeld-Apotheke, Forstenburgstr. 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg), 02953/98980
Bären Apotheke, Gütersloher Str. 35, 33415 Verl, 05246/702828
Sonnen-Apotheke, Richthofenstr. 3, 59558 Lippstadt (Lipperbruch), 02941/80244

MITTWOCH, 13. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Delphin-Apotheke, Detmolder Str. 8, 33102 Paderborn, 05251/56677
Rats-Apotheke, Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/99988
Neue Apotheke, Am Hellweg 17, 33014 Bad Driburg, 05253/2646
St.Joseph-Apotheke, Westenholzer Str. 100, 33129 Delbrück (Westenholz), 02944/1499
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